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Kinder wissen es instinktiv: Zu-
sammen ist man stärker… Und 
in diesem Punkt haben Erwach-
sene von den Kindern gelernt. 
Wenn man sich zusammentut, 
müsste es besser gehen! Aus 
diesem Grund haben am 01. 
Januar 2024 die sechs katho-
lischen Kitas in Glandorf und 
Bad Laer einen gemeinsamen 
Verband aus der Taufe geho-
ben; einen Namen hat er auch 
bekommen: „Kath. Kita-Ver-
band Südliches Osnabrücker 
Land (SOL)“. Zum Verband 
gehören die Kitas St. Antonius 
Remsede, Christophorus Glan-
dorf, St. Johannis Glandorf, St. 
Josef Bad Laer, St. Marien Bad 
Laer und St. Marien Schwege: 
sechs Einrichtungen mit völlig 
individuellen Gesichtern – die 
sie auch bewahren sollen. Ins-
gesamt zählt der Verband 138 
Mitarbeiter*innen, er begleitet 

Gemeinsam geht’s besser… 
Die katholischen Kitas von Bad Laer und Glandorf schließen sich zu einem Verband zusammen  –
Kath. Kita-Verband Südliches Osnabrücker Land (SOL)

442 Kinder in aktuell 24 Grup-
pen.
Die konkreten Gründe für die 
Verbandsgründung liegen auf 
der Hand: Die Kitas haben sich 
in den vergangenen zwanzig 
Jahren zunehmend von reinen 
Betreuungseinrichtungen zu 
sehr ausdifferenzierten und 
komplexen Bildungsinstitutio-
nen gewandelt. Massiv gestie-
gen sind damit u.a. auch die 
Anforderungen an den Träger 
in den Bereichen Personal, Ver-
waltung, Finanzen, strategische 
Ausrichtung und Investitions-
management. Mittlerweile sind 
die Aufgaben so umfangreich 
geworden, dass sie kaum noch 
durch ehrenamtliche Kirchen-
vorsteher*innen zu leisten sind. 
Kitas brauchen gute Träger – 
dies sieht die kath. Kirchenge-
meinde auch als Verpflichtung  
gegenüber den von ihr beglei-

teten Familien. Diese verdienen 
die besten Chancen für das 
Aufwachsen ihrer Kinder.
Einen besonderen Dank drück-
te der neugegründete Verband 
daher den Gemeinden Glandorf 
und Bad Laer aus, die der Grün-
dung eines Kita-Verbandes sehr 
positiv gegenüberstanden. 
Die Chancen des Verbandes 
wurden durch die Bürgermeis-
ter Torsten Dimek (Gemeinde 
Glandorf) und Tobias Aver-
mann (Gemeinde Bad Laer) 
in ihren Ansprachen auf dem 
Pressetermin des Verbandes 
am 14. Dezember 2023 her-
vorgehoben. Der Gründungs-
prozess des Verbands doku-
mentierte die konstruktive und 
vertrauensvolle Zusammen-
arbeit der politischen Gemein-
den mit den Kirchenvorständen 
und den Kitas – zum Wohle 
der Kinder! Besiegelt wurde 
dies von den Bürgermeistern 
der Gemeinden, den Fachbe-
reichsleitern Jens Giesker (Bad 
Laer) und Jürgen Leimkühler 
(Glandorf), den Leitungen und 
Verwaltungen der sechs Kitas, 
Vertretungen der Kirchenvor-
stände, Pfarrer Stephan Höne, 
Pfarradministrator Michael 
Schockmann und Geschäfts-
führer Jürgen Niesemeyer.
Zentrales Organ des Kita-Ver-
bandes ist die Verbandsvertre-
tung, die sich aus gewählten 
Delegierten der Kirchenvor-
stände der drei Kirchengemein-
den zusammensetzt. Ver-
bandsvorsitzender ist Pfarrer 
Stephan Höne (Glandorf), 

stellvertretende Vorsitzende 
Frau Ingrid Gerding-Paul (Bad 
Laer). Weiterhin gibt es einen 
pastoral-pädagogischen Beirat, 
der sich mit der pädagogischen, 
pastoralen und fachlichen Wei-
terentwicklung der Einrich-
tungen auseinandersetzt. Die 
Geschäftsführung wurde einer 
Geschäftsstelle übertragen, die 
in Bad Laer ihren Sitz hat. Als 
Geschäftsführer wurde Herr 
Jürgen Niesemeyer durch die 
Verbandsvertretung berufen. 
Wenn die Gründungsphase 
eines Verbandes so konfliktfrei 
und ruhig verläuft wie in Glan-
dorf und Bad Laer, dann er-
hoffen sich alle Seiten viel: eine 
weitere Professionalisierung bei 
der Wahrnehmung der Träger-
aufgaben, eine attraktive und 
flexible Angebotsstruktur, ein 
verlässliches Betreuungsange-
bot durch eine attraktive Per-
sonalakquise, variablen Einsatz 
der Mitarbeiter*innen und vie-
les andere.

Gemeinsam geht’s besser: Da-
von ist man überzeugt. Für 
Kinder, für Eltern, für die Mit-
arbeiter*innen, für die Einrich-
tungen – der Verband bietet 
eine Vielzahl von Chancen 
und Möglichkeiten. Besonde-
rer Dank gilt den Rendanturen, 
die viele Stunden darauf ver-
wendet haben, dass der Über-
gang auf Verwaltungsebene 
so reibungslos funktioniert hat 
und den Kita-Leitungen, die 
die Idee des Verbandes schon 
längst leben.
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Wohlfühlzeit in den Kurorten rund um Osnabrück
Neue Broschüre der Tourismusgesellschaft gibt Tipps für den Kurzurlaub vor der Haustür

Einfach mal abtauchen. Kör-
per, Geist und Seele in Einklang 
bringen. Die Heilbäder und 
Kurorte Bad Essen, Bad Iburg, 
Bad Laer und Bad Rothenfelde 
im Osnabrücker Land bieten 
dafür beste Möglichkeiten. 
Bäder und Thermen, Wander- 
und Radwege, Kurparks und 
regionale Produkte, kulturelle 
Einblicke und wiederkehrende 
Veranstaltungen hat die Touris-
musgesellschaft Osnabrücker 
Land (TOL) für Einheimische 
und Gäste in der neuen, kos-
tenfreien Broschüre „Wohlfüh-
len“ zusammengefasst. Eine 
Fülle von Infos für die kleine 
Auszeit mit kurzer Anreise.

Die Tage werden länger, doch 
der Frühling scheint noch weit 
entfernt. Ein Wellnesstag oder 
–wochenende kann die Stim-
mung aufhellen. „Drei Sole-
quellen, vier Heilbäder und 
Kurorte sowie acht Thermen 
und Erlebnisbäder prägen das 
unerwartet vielseitige Angebot 
für den kleinen Urlaub nahe 
Zuhause“, zählt Carsten Finke 
auf, Projektleiter bei der TOL. 
Auf knapp 60 Seiten stellt die 
neue Broschüre im handlichen 
DIN-lang-Format die Band-
breite an Wohlfühl-Möglich-
keiten in Bad Essen, Bad Iburg, 
Bad Laer und Bad Rothenfelde 

vor. „Wir inspirieren zu einem 
individuellen Aufenthalt drin-
nen oder draußen, aktiv oder 
entspannend.“ Kurparks, so 
Finke, seien mittlerweile Er-
lebnisoasen inmitten der Orte 
mit Solearena oder Saline, mit 
Kneipp-Brunnen und –Becken, 
mit Klang- und Rhythmusgar-
ten, Barfußpfad und Rosengar-
ten. Auch die Thermen- und 
Bäder-Highlights der Region 
finden Platz in der neuen Bro-
schüre und geben Anregungen 
für entspannte Auszeiten vom 
Alltag.

Aktiv sein und genießen
Wer lieber aktiv entspannen 
und die ersten Frühlingstage 
nutzen möchte, findet in der 
Broschüre Ideen für Wanderun-
gen, unter anderem auf dem 
Ahornweg oder den TERRA.
tracks, und Informationen zu 
Tagesfahrten mit dem Rad oder 
Touren auf der vom ADFC mit 
vier Sternen ausgezeichneten 
Grenzgängerroute Teuto-Ems. 
Für Geschichtsliebhaber ent-
hält die Broschüre spannende 
Tipps zu Mühlen, Schlössern 
und Fachwerkbauten am We-
gesrand. Und mit den Über-
sichtskarten von Bad Essen, 
Bad Iburg, Bad Laer und Bad 
Rothenfelde inklusive der Top-
Ten-Tipps lässt sich leicht ein 

schöner Tagesausflug planen.
Auf den Teller kommen re-
gionale Spezialitäten. Das Bad 
Essener Urmeersalz und das 
Bad Rothenfelder Gewürzsalz 
haben schon Spitzenköche in-
spiriert. Weitere Infos machen 
auf Fruchtsäfte und Wein aus 
Bad Iburg oder das Bad Laerer 
Piepstein-Praliné aufmerksam.
„Mit der Broschüre wollen wir 
Gäste gewinnen und die Ein-
heimischen inspirieren. Unser 
facettenreiches Angebot ist 
auch den Menschen, die im 
Osnabrücker Land leben, nicht 
immer bekannt. Haben wir das 
Interesse geweckt, gibt es über 
Links und QR-Codes auf den 
Seiten weiterführende, detail-
lierte Informationen“, erläutert 
TOL-Geschäftsführerin Petra 
Rosenbach. Dass mit dem Er-
stellen einer solchen Broschüre 
auch die Netzwerkarbeit zwi-
schen den Akteuren im Touris-
mus gefördert werde, sei ein 
schöner Nebeneffekt, so Ro-
senbach.

Wo ist die neue Broschüre 
erhältlich?
Wer Lust auf eine kleine, wohl-
tuende Auszeit in der eigenen 
Region hat, erhält die neue Bro-
schüre „Wohlfühlen“ entweder 
in gedruckter Form in der Tou-
rist-Information Osnabrück | 

Osnabrücker Land sowie in den 
Tourist-Informationen der vier 
Heilbäder und Kurorte oder per 
Post über den Prospektservice 
der TOL: Bestellung per Tele-
fon unter 0541-323-4567 oder 
über das Bestellformular auf 
www.osnabruecker-land.de/
planen/service/kataloge. Hier 
steht die Broschüre auch zum 
Download bereit.

Die Tourismusgesellschaft 
Osnabrücker Land
Der Tourismus ist mit 1 Mil-
liarde Euro Umsatz pro Jahr ein 
bedeutender Wirtschaftsfak-
tor in der Region Osnabrück. 
Als Expertin für Tourismus und 
Freizeit macht die Tourismus-
gesellschaft Osnabrücker Land 
mbH (TOL) Stadt und Land-
kreis Osnabrück im deutsch-
sprachigen Raum und in den 
Niederlanden bekannt. Die Re-
gion verzeichnet insgesamt 30 
Mio. Aufenthaltstage, davon 
23 Mio. Tagesreisen und 7 Mio. 
Übernachtungen.

Dies unterstützt die TOL durch 
ein zielgerichtetes Marketing 
und den Ausbau der touristi-
schen Infrastruktur. Ihre Pro-
jekte und Maßnahmen vor Ort 
steigern die Erlebnisqualität für 
Gäste und die Lebensqualität 
für Einheimische. Über die The-
men wie Digitalisierung, Nach-
haltigkeit, Marktforschung 
und Qualität wirkt die TOL als 
Kompetenzpartnerin und Wis-
sensvermittlerin für alle Touris-
tikpartner in der Region. In den 
Bereichen Arbeitskräftemar-
keting, Tourismusfinanzierung 
und Mobilität leistet die TOL 
auch politische Lobbyarbeit auf 
der Landesebene.

www.osnabruecker-land.de/
planen/service/tourismusge-
sellschaft-osnabruecker-land

Zum Abschalten und einfach mal Durchatmen sind Bad Essen, Bad Iburg, Bad Laer und Bad Rothenfelde als zertifizierte 
Kurorte und Heilbäder das richtige Reiseziel.						       Fotos: TOL
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Diesen Termin sollte man sich 
notieren: Am Palmsonntag, der 
dieses Jahr auf den 24. März 
fällt, öffnet das Heimatmuse-
um Bad Laer wieder seine Tü-
ren. Zum Start der kommenden 
Saison, in der das Museum sein 
40jähriges Jubiläum feiert, las-
sen sich die Mitglieder des Mu-
seumsvereins einige besondere 
Aktionen einfallen, die Groß 

Saisoneröffnung im Heimatmuseum 
an Palmsonntag

und Klein begeistern. 
Der Museumsverein freut sich 
auf zahlreiche Besucher*in-
nen während der offiziellen 
Öffnungszeit von 10 – 12 Uhr 
und von 15 – 17 Uhr. Ab dann 
ist das Museum wieder jeden 
Mittwoch von 15 – 17 Uhr und 
jeden Sonntag von 10 – 12 und 
von 15 – 17 Uhr kostenfrei ge-
öffnet.

Am Freitag, den 5. und den 26. 
April, veranstaltet die Bad Laer 
Touristik GmbH geführte Wan-
derungen über den im letzten 
Jahr eröffneten TERRA.track 
„GenussKulTour“. Der insge-
samt 7 Kilometer lange Rund-
wanderweg wird an den beiden 
Terminen jeweils zur Hälfte er-
wandert.
Neben spannenden Hinter-
grundinformationen zu High-
lights und Sehenswürdigkeiten 
am Wegesrand dürfen Teil-
nehmende auch allerlei Wis-
senswertes zu den gastrono-
mischen Genusspartnern am 
Streckenverlauf erwarten. Wie 
nebenbei füllt sich dabei der 
„Genussbeutel“ der Wandern-
den, den diese am Ende der 
Wanderung mit nach Hause 
nehmen dürfen.
Zu Ostern hat sich die Bad Laer 
Touristik GmbH ein besonde-
res Angebot einfallen lassen: 
Wander- und Genussbegeis-
terte, die den TERRA.track in 
Gänze erleben wollen, dürfen 
sich über einen vergünstigten 
Paket-Preis bei Buchung beider 

Die Geschenkidee zu Ostern:
Wanderungen auf dem TERRA.track 
„GenussKulTour“ verschenken

Touren freuen. Statt 16 € pro 
2-stündiger Wanderung zah-
len die Teilnehmenden nur 29 
€ für beide Schleifen über die 
„GenussKulTour“ inkl. eines 
Genussbeutels und Kostproben 
verschiedener Genusspartner.
Erleben Sie die einmalige Mi-
schung aus buntem Ortstrei-
ben, Landschaftsidyll, kulturel-
len und kulinarischen Highlights 
auf dem TERRA.track „Genuss-
KulTour“ und schenken Sie sich 
oder Ihren Liebsten eine beson-
dere Zeit!
Anmeldungen & Vorverkauf 
in der Tourist-Information 
Bad Laer, Glandorfer Straße 
5, 49196 Bad Laer, Tel. 05424 
2911-88, touristinfo@bad-laer.
de. 

Kräuter-Workshop „Frauenkräuter“

Am Freitag, den 8. März, dem 
Weltfrauentag, bietet die Bad 
Laer Touristik GmbH für alle 
Interessierten einen Workshop 
zum Thema „Frauenkräuter“ 
an. Los geht es mit Kursleiterin 
Claudia Lohmann um 16 Uhr im 
SoleVital. 
Seit Urzeiten sind Kräuter die 
Lebensbegleiter vieler Frau. Im 
Mittelalter wurden kräuterkun-
dige Frauen noch als Kräuter-
weiber bzw. Hexen beschimpft. 
Dennoch wurde das Wissen um 
die Wirksamkeit von Kräutern 
von Generation zu Generation 
weitergereicht, denn: Pflanzen 
sind sanfte Regulatoren für den 
menschlichen Körper, die vieles 
wieder ins Lot bringen können. 
Diese Erkenntnis gilt bis heute.

Im Zentrum des interaktiven 
Vortrages am 8. März stehen 
die Heilkräfte bestimmter Kräu-
ter und ihre unterstützende 
Wirkung zur Behandlung typi-
scher Frauenleiden. 
Bei Interesse kann im Anschluss 
an die Veranstaltung die Sole-
Lounge im SoleVital zum rabat-
tierten Preis im Rahmen einer 
entspannenden Sole-Waldduft-
Inhalation genutzt werden. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Der Eintritt zum Workshop ist 
frei, die Teilnahme jedoch nur 
nach vorheriger Anmeldung in 
der Tourist-Information mög-
lich: Tourist-Information Bad 
Laer, Glandorfer Straße 5, Tel. 
05424 2911-88, touristinfo@
bad-laer.de. 

Freuen sich aufs 40jährige Museumsjubiläum: Stefan Selker, neuer Kassen-
wart, Jutta Beutelmann, 1. Vorsitzende, und Andreas Pille, neugewählter 2. 
Vorsitzender.

WANDERN AUF DER  
"GENUSSKULTOUR"

 1. & 2. SCHLEIFE

FR. ,  05 .  &  26 .  APRIL ,  
JEWEILS  16  -  18  UHR

Teilnahme an 1 Schleife: 16 € p. P. 
Teilnahme an 2 Schleifen: nur 29 € p. P.
inkl. Genussbeutel & Kostproben von Genusspartnern
VVK & Anmeldung: Tourist-Information Bad Laer,
Glandorfer Str. 5, Tel. 05424 2911-88

Angebot
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Im März startet die Outdoor-
Saison der Bad Laer Touristik 
GmbH mit allerlei bewährten 
sowie spannenden neuen An-
geboten zum Erleben, Bewegen 
und Mitmachen.
Den Beginn machen die wö-
chentlichen Ortsführungen, 
jeweils freitags um 16 Uhr am 
Thieplatz startend, die erstmals 
wieder am 15. März angeboten 
werden. Für 6 Euro (ermäßigt 
mit Kurkarte 5 Euro) geht es mit 
den erfahrenen Ortsführer*in-

Raus und was erleben:
Die Bad Laer Touristik läutet
die Outdoor-Saison ein

nen Bad Laers auf Tour. Dabei 
kommt keineswegs Lange-
weile auf: Neben wechselnder 
Besetzung versprechen auch 
zahlreiche Sonderführungen 
Abwechslung im Freizeitpro-
gramm (Achtung: Treffpunkt, 
Uhrzeit und Teilnahmegebüh-
ren weichen hier zum Teil ab). 
Auch Radbegeisterte sollten 
ihren Drahtesel schon wie-
der frühjahrsfit machen: Ab 
dem 26. März starten die wö-
chentlichen Radtouren, immer 
dienstags ab 14 Uhr. Rund 3,5 
Stunden geht es mit den Tou-
renguides durch die schöne 
Landschaft und Umgebung 
Bad Laers – wie gewohnt mit 
kleinen Pausen und einer Ein-
kehrmöglichkeit. Die reguläre 
Teilnahmegebühr beträgt 4 
Euro (mit Kurkarte ermäßigt 2 
Euro), Anmeldemöglichkeiten 
und Tickets gibt es bis 12 Uhr in 
der Tourist-Information.
Aufgepasst: Für Vielradelnde 
lohnt sich das Oster-Angebot 
der Bad Laer Touristik GmbH! 
11 Touren zum Preis von 10. 
Ab sofort erhältlich in der Tou-
rist-Information. Die Tickets 
verfallen auch nach Ablauf der 
aktuellen Saison nicht.
Auf „große Tour“ geht es mit 
den Radtourenguides übrigens 
in diesem Jahr einmal monat-
lich samstags ab dem 25. Mai.
Unternehmungslustige dürfen 

Für 2024 sollte man sich insbesondere
schon folgende exklusive Freitagstermine notieren:

05.04. 	 NEU! Führung über den TERRA.track „GenussKulTour“ 
	 – 1. Schleife

26.04. 	 NEU! Führung über den TERRA.track „GenussKulTour“ 
	 – 2. Schleife

03.05. 	 Kurparkführung

24.05. 	 Kulinarische Ortsführung

07.06. 	 Kurparkführung

21.06. 	 NEU! Unterwegs mit der Leineweberin

12.07. 	 NEU! Unterwegs mit der Leineweberin

09.08. 	 NEU! Sinnesführung im Kurpark

20.09. 	 Kulinarische Ortsführung

27.09. 	 NEU! Szenische Ortsführung mit den Leinewebern

11.10. 	 Nachtwächterführung

25.10. 	 NEU! Heimatshoppen-Führung

sich auch schon auf den Ap-
ril freuen. Dann beginnen die 
weiteren Unterhaltungsforma-
te der Bad Laer Touristik.
Mehr Informationen und Ti-

cketverkäufe: Tourist-Infor-
mation Bad Laer, Glandorfer 
Straße 5, 49196 Bad Laer, Tel. 
05424 2911-88, touristinfo@
bad-laer.de.

Trotz tapferen Widerstan-
des der Gemeindeverwaltung 
konnte die Kolpingsfamilie an 
Weiberfastnacht erfolgreich 
das Bad Laerer Rathaus erstür-
men.
Nach einem beherzten Ein-
satz des Rammbocks und der 
Konfettikanone blieb dem all-
gemeinen Vertreter des Bür-
germeisters in der Verwaltung, 
Gemeindeoberamtsrat Jens 
Giesker, nichts anderes übrig, 
als die weiße Fahne zu hissen. 
Gemeinsam mit seinen Kol-
leg*innen hatte er versucht, 
das Rathaus und damit das 
Bürgermeisteramt zu verteidi-
gen. Schließlich musste er sich 
jedoch dem närrischen Treiben 
geschlagen geben, sodass das 
Prinzenpaar der Kolpingsfamilie 
samt Elferrat und Funkenmarie-
chen Einzug halten konnten.
Offiziell überreichte er schließ-

Rathaussturm geglückt –
Prinzenpaar übernimmt für die
Karnevalszeit das Regiment

lich seiner Tollität Prinz Daniel 
und ihrer Lieblichkeit Prinzes-
sin Silvia den Rathausschlüssel 
und rief alle Mitstreitenden 
zur treuen Unterstützung der 
neuen Regenten während ihrer 
Amtszeit bis zum Aschermitt-
woch auf.
Gekrönt wurde die offizielle 
Übergabe von den stimmungs-
vollen Einlagen der Funkenma-
riechen.
Allen Jecken und Mitwirkenden 
vielen Dank und ein schmet-
terndes „Sol‘ Bad Laer, Helau!“.
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Der Förderverein der Grund-
schule am Salzbach freut sich 
über eine Spende des Bad 
Laerer Kurmittelhauses Sole-
Vital. Geschäftsführer André 
Morgret überreichte den Vor-
standsmitgliedern Sara Peters 
und Katja Kienast einen Be-
trag in Höhe von 550 Euro. 
Das Geld stammt aus den Er-
lösen des vorweihnachtlichen 
Tombola-Adventskalenders des 
Kurmittelhauses. 
Im Dezember konnten Patien-
ten*innen und Kunden*innen 
im SoleVital Lose erstehen und 
ihr Glück herausfordern. „Die 
Idee, den klassischen Advents-
kalender mit einer Tombola zu 
kombinieren, hat sich in unse-
rem Haus in den vergangenen 
Jahren erfolgreich etabliert“, 
erklärt André Morgret, Ge-
schäftsführer des SoleVitals. 
Zu gewinnen gab es attraktive 
Sachpreise und Leistungen des 
SoleVitals in Gutscheinform. 
So konnten sich die glück-

SoleVital spendet 550 Euro
an den Förderverein
der Grundschule Bad Laer

lichen Gewinner*innen etwa 
über den kostenlosen Besuch 
der Sole-Lounge oder über eine 
Auswahl an Faszienrollen freu-
en. Als Hauptpreis wanderte 
am 24. Dezember 2023 eine 
10er-Karte für das öffentliche 
Schwimmen „Sole+Aktiv“ in 
den Lostopf.
Wie in den vergangenen Jahren 
kommt der Erlös einer Einrich-
tung, Institution oder einem 
Verein in Bad Laer zugute. In 
diesem Jahr ist die Entschei-
dung der Mitarbeiter*innen auf 
den Förderverein der Grund-
schule am Salzbach gefallen.
Die Spendenübergabe erfolgte 
Anfang Februar im Foyer des 
Bad Laerer Kurmittelhauses.  
Die Vorsitzende des Förderver-
eins Sara Peters dankte André 
Morgret, seinem Team und al-
len Teilnehmer*innen für die 
tolle Aktion und die damit ver-
bundene Spende an den För-
derverein. 
Der Förderverein der Grund-

Ostern steht vor der Tür und 
der Kurpark wird wie gewohnt 
vom Bad Laerer Bauhof heraus-
geputzt. Für noch mehr Aufent-
haltsqualität sollen künftig Er-
gänzungen in der Infrastruktur 
des Erlebnis-Kurparks sorgen.

Sie sind die Vorboten des Früh-
lings: Frühblüher beenden den 
Winterschlaf der Natur mit 
reichlich Farbe und Duft und 
haben in Form von knalligen 
Blühstreifen schon im vergan-
genen Jahr für Hingucker ge-
sorgt. Deshalb weitet die Bad 
Laer Touristik GmbH, Eigentü-
merin des Kurparks, den „Blü-
tenrausch“ in diesem Jahr noch 
einmal aus.

Kurpark macht sich frühlingsfit
Sobald dann die ersten wär-
menden Sonnenstrahlen die 
Nase kitzeln, gibt es nichts 
schöneres, als die schöne Aus-
sicht und das gute Wetter ge-
mütlich auf einer Bank sitzend 
zu genießen. Dafür werden in 
diesem Jahr auch die Sitzge-
legenheiten im Kurpark aus-
gedehnt. Neben zusätzlichen 
Bänken unter der Pergola, die 
im Sommer angenehm tempe-
rierte Schattenplätze bieten, 
wird eine drehbare Relaxliege 
installiert, die bequeme Rast-
möglichkeiten für Sonnenanbe-
tende verspricht.
So lässt sich ganz nach dem 
Motto Bad Laers „natürlich 
entspannen“.

schule am Salzbach e.V. möch-
te die Spendensumme als Zu-
schuss für zahlreiche Projekte 
nutzen. In den vergangenen 
Jahren wurden bspw. Spielge-
räte, Sitzkisten oder Bücher für 
die Schulbücherei angeschafft. 

Darüber hinaus organisiert und 
bezuschusst der Förderverein 
viele Aktionen in der Schule, 
wie etwa die Lesenacht, eng-
lischsprachige Theaterstücke 
oder Workshops für die einzel-
nen Jahrgänge.

11 Touren fahren,
nur 10 bezahlen.

Zum Selberradeln oder
Verschenken!

Ticketverkauf & Anmeldungen:
Tourist-Information Bad Laer,

Glandorfer Str. 5,
Tel. 05424 2911-88

10 + 1 GESCHENKT
RADTOUREN

DIENSTAGS,  14  -  17 :30  UHR

Oster
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Veranstaltungen im März
Fr.	 01.	 15:00	 Café International, Ev. Kirche Bad Laer
			  19:30	 Moonlight-Schwimmen, SoleVital

Sa.	 02.	 ab 07:00	Sole + Wald (Inhalation)
				   Ganztägig bis 17 Uhr auf Anfrage im SoleVital, 	
				   Tel. 05424/80471944, möglich.

So.	 03.	 ab 07:00	Sole + Wald (Inhalation)
				   Ganztägig bis 17 Uhr auf Anfrage im SoleVital, 	
				   Tel. 05424/80471944, möglich.

Do.	07.	 08:00	 Kleiner Wochenmarkt, Thieplatz Bad Laer

Fr.	 08.	 15:00	 Café International, Ev. Kirche Bad Laer
			  16:00	 Kräuter-Workshop „Frauenkräuter“	
				   Eintritt frei & nur gegen Voranmeldung in der
				   Bad Laer Touristik, Tel. 05424/291188, SoleVital
			  19:30	 Moonlight-Schwimmen, SoleVital

Sa.	 09.	 ab 07:00	Sole + Wald (Inhalation)
				   Ganztägig bis 17 Uhr auf Anfrage im SoleVital, 	
				   Tel. 05424/80471944, möglich.

So.	 10.	 ab 07:00	Sole + Wald (Inhalation)
				   Ganztägig bis 17 Uhr auf Anfrage im SoleVital, 	
				   Tel. 05424/80471944, möglich. 
			  10:00	 Bilderbuchkino - für Kinder ab 2 Jahren und
				   ab 4 Jahren, Kath. öffentliche Bücherei Bad Laer
			  14:00	 Tanzcafé im Schützenhaus Müschen	
				   Anmeldung: Tel. 05424/1561 oder 05424/9215	
				   Schützenhaus Müschen

Mo. 11.	19:00	 CARRIE - Das Musical		
				   Theaterwerkstatt Grüner Weg 1

Di.	 12.	 15:15	 Kino im Pfarrsaal - „Honig im Kopf“
				   Senioren Treff, Pfarrheim St. Josef
			  19:00	 Spieleabend der Kath. öffentl. Bücherei	
				   Pfarrheim St. Josef

Do.	14.	 08:00	 Kleiner Wochenmarkt, Thieplatz Bad Laer

Fr.	 15.	 15:00	 Café International, Ev. Kirche Bad Laer
			  16:00	 Ortsführung, Teilnahmegebühr 6 €, mit Gäste-
				   karte 5 €. Anmeldung bis 12.00 Uhr unter Tel.
				   05424/291188. Treffpunkt Thieplatz/Brunnen
			  19:00	 CARRIE - Das Musical	 	
				   Theaterwerkstatt Grüner Weg 1
			  19:30	 Moonlight-Schwimmen, SoleVital
			  19:30	 Das Urteil - Pilatus und Jesus, ein Musical	
				   Kath. Kirche St. Antonius Remsede

Sa.	 16.	 ab 07:00	Sole + Wald (Inhalation)
				   Ganztägig bis 17 Uhr auf Anfrage im SoleVital, 	
				   Tel. 05424/80471944, möglich.
			  16:00	 KlangReisen in der Salzgrotte, Blombergklinik
			  19:30	 Das Urteil - Pilatus und Jesus, ein Musical	
				   Kath. Kirche St. Antonius Remsede

So.	 17.	 ab 07:00	Sole + Wald (Inhalation)
				   Ganztägig bis 17 Uhr auf Anfrage im SoleVital, 	
				   Tel. 05424/80471944, möglich.
			  15:00	 Das Urteil - Pilatus und Jesus, ein Musical
				   ZUSATZTERMIN, Kath. Kirche St. Antonius Remsede
			  17:00	 CARRIE - Das Musical	 	
				   Theaterwerkstatt Grüner Weg 1

Di.	 19.	 19:00	 CARRIE - Das Musical	 	
				   Theaterwerkstatt Grüner Weg 1

Do.	21.	 08:00	 Kleiner Wochenmarkt, Thieplatz Bad Laer

Fr.	 22.	 15:00	 Café International, Ev. Kirche Bad Laer
			  16:00	 Ortsführung, Teilnahmegebühr 6 €, mit Gäste-
				   karte 5 €. Anmeldung bis 12.00 Uhr unter Tel.
				   05424/291188. Treffpunkt Thieplatz/Brunnen
			  19:00	 CARRIE - Das Musical		

				   Theaterwerkstatt Grüner Weg 1
			  19:30	 Moonlight-Schwimmen, SoleVital

Sa.	 23.	 ab 07:00	Sole + Wald (Inhalation)
				   Ganztägig bis 17 Uhr auf Anfrage im SoleVital, 	
				   Tel. 05424/80471944, möglich. 

So.	 24.	 ab 07:00	Sole + Wald (Inhalation)
				   Ganztägig bis 17 Uhr auf Anfrage im SoleVital, 	
				   Tel. 05424/80471944, möglich. 
			  10:00	 Eröffnung Heimatmuseum, Kesselstraße 4
			  14:00	 Heimatshoppen (Einzelhandel Bad Laer)	
				   Zentrum Bad Laer
			  14:00	 Tanzcafé im Schützenhaus Müschen	
				   Anmeldung: Tel. 05424/1561 oder 05424/9215	
				   Schützenhaus Müschen
			  15:00	 Öffnung des Heimatmuseums, Kesselstraße 4
			  16:00	 Baden im Ozean der Klänge – Klangschalen- 	
				   Reise in der Salzgrotte, Blombergklinik
			  17:00	 CARRIE - Das Musical	 	
				   Theaterwerkstatt Grüner Weg 1

Mo.25.	 15:00	 Führung für Jedermann über den
				   „Kalvarienberg“, Hospizverein, Kalvarienberg

Di.	 26.	 14:00	 Geführte Radwanderung, Thieplatz Bad Laer
			  15:15	 Einkehrtag im Pfarrheim, Pfarrheim St. Josef

Mi.	27.	 15:00	 Öffnung des Heimatmuseums, Kesselstraße 4
			  19:30	 Bunter Leseabend des Lesekreises Bad Laer	
				   Restaurant-Café Mühle

Do.	28.	 08:00	 Kleiner Wochenmarkt, Thieplatz Bad Laer
			  19:00	 CARRIE - Das Musical	 	
				   Theaterwerkstatt Grüner Weg 1

Fr.	 29.	 15:00	 Café International, Ev. Kirche Bad Laer
			  19:30	 Moonlight-Schwimmen, SoleVital

Sa.	 30.	 ab 07:00	Sole + Wald (Inhalation)
				   Ganztägig bis 17 Uhr auf Anfrage im SoleVital, 	
				   Tel. 05424/80471944, möglich. 

So.	 31.	 ab 07:00	Sole + Wald (Inhalation)
				   Ganztägig bis 17 Uhr auf Anfrage im SoleVital, 	
				   Tel. 05424/80471944, möglich. 
			  10:00	 Öffnung des Heimatmuseums, Kesselstraße 4
			  15:00	 Öffnung des Heimatmuseums, Kesselstraße 4
				   Osterfeuer, Blomberg

Am 15. März ist es wieder so-
weit. Das Café international 
bietet wieder eine Jobbörse, 
diesmal zusammen mit der 
MaßArbeit an. Treffpunkt ist 
die evangelische Kirche mit 
dem Gemeindezentrum von 
15.00 bis 17.00 Uhr.

Café international

An diesem Tag können Jobsu-
chende sich über örtliche Ar-
beitsplatzangebote informier-
ren. Durch die Zusammenarbeit 

mit der MaßArbeit besteht 
auch die Möglichkeit rechtliche 
Fragen bzgl. Arbeitserlaubnis 
etc. vor Ort abklären zu lassen.
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Das grüne Abenteuer beginnt!
Hallo Gartenbegeisterte!

Das neue Gartenjahr steht vor der Tür, und es verspricht, span-
nender denn je zu werden. 2024 ist das Jahr, in dem wir nicht nur 
unsere Gärten, sondern auch die Art und Weise, wie wir sie ge-
stalten und genießen, neu erfinden. Und das Beste? Ihr seid nicht 
allein auf diesem grünen Abenteuer. Unsere Werbekunden bringen 
frischen Wind in eure Gartenprojekte mit innovativen Produkten 
und Lösungen, die genau auf eure Bedürfnisse zugeschnitten sind.

Stellt euch vor, ihr könntet euren Garten mit den neuesten um-
weltfreundlichen Werkzeugen und Gadgets aufpeppen, die das 
Gärtnern nicht nur effizienter, sondern auch nachhaltiger machen. 
Von smarten Bewässerungssystemen, die genau wissen, wann eure 
Pflanzen Durst haben, bis hin zu biologisch abbaubaren Pflanz-
töpfen – unsere Partner haben an alles gedacht, um euren grünen 
Daumen noch grüner zu machen. Und weil ein Garten mehr ist als 
nur ein Ort zum Pflanzen, bringen wir euch die neuesten Trends in 
Sachen Outdoor-Dekoration und -Beleuchtung. Verwandelt eure 
Gartenwege in leuchtende Pfade, die jede Nacht zum Leuchten 
bringen, oder gestaltet eure Terrasse mit stylischen Möbeln, die 
jede Gartenparty zum Highlight machen. Aber was wäre ein Gar-
ten ohne die Vielfalt der Pflanzen – von exotischen Blumen bis hin 
zu alten Gemüsesorten, die euren Garten und euren Teller berei-
chern werden. Wer weiß, vielleicht entdeckt ihr ja ein Produkt oder 
eine Pflanze, die euer Gartenherz höherschlagen lässt. Also, mit 
welchem Gartenprojekt startet ihr ins Jahr 2024?

GARTEN
2024
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Holz war gestern

Nach den kurzen und dunklen 
Wintertagen erwacht nun auch 
der heimische Garten wieder zu 
neuem Leben. Es sprießt, flat-
tert und zwitschert. 

Wer einen Garten zum Entspan-
nen haben möchte, muss bereits 
beim Kauf auf das richtige Ma-
terial achten.
Für die Verwirklichung des 
Traumgartens ist ein robustes, 
pflegeleichtes und wetterbe-
ständiges Material gefragt. Die-
se Produkteigenschaften wer-
den von den Brettprofilen und 
Pfosten von REBAUTEX erfüllt. 
Sie bieten eine Vielfalt an Ein-
satzmöglichkeiten für den Out-
door-Bereich. 

Ein Vollmaterial, welches aus 
recyceltem Kunststoff und re-
cycelten Textilfasern besteht. Es 
vereint die besten Eigenschaften 
von Holz und Kunststoff: Einfa-
che Handhabung beim Sägen, 

Der einfache Schritt
zum pflegeleichten Traumgarten 

Schrauben sowie Nageln und 
absolut wasserresistent und 
pflegeleicht. 

Durch die verschiedenen For-
men und Größen müssen die 
REBAUTEX-Profile nur auf die 
passende Länge zugesägt und 
zu einem Zaun oder zu einem 
Terrassenboden verschraubt 
werden. Die Produkte können 
direkt in Erde, Wasser und Be-
ton eingesetzt werden. Sowohl 
Gartenmöbel als auch Blumen-
kübel lassen sich ganz einfach in 
Eigenkreation mit den REBAUT-
EX-Produkten gestalten. 

Ein Blick auf www.rebautex.de 
und Sie sind Ihrem Traumgarten 
schon ein Stückchen näher.

Wir beraten Sie gerne.

Ihr REBAUTEX-Team
Niedersachsenstr. 7a
49186 Bad Iburg
Tel.: 05403 7247500
info@rebautex.de 

PR-Text
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Rosenschnitt im Frühjahr
ROSENGARTEN FREUDENTHAL
Freitag, 08.03.2024, 15:00 Uhr
im Rosengarten unterhalb vom Baumwipfelpfad in Bad Iburg

Christoph Fischer und die Rosenfreunde informieren über den 
fachgerechten Rückschnitt von Rosen.
Richtig ausgeführt können Sie sich auf reichlich Blütenfülle im 
Sommer im eigenen Garten freuen.
Probieren Sie es aus …

Deutsche Rosengesellschaft e.V.
Freundeskreis Osnabrück-Münster
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Müschener Straße 6a
49196 Bad Laer
Tel. 05424/70914
timaro.bl@t-online.de

Nutzen Sie mit unserem Preisvorteil 
Ihre Terrasse bei jedem Wetter!

DIE INNOVATIVE  
ALTERNATIVE ZU  

HOLZ UND KUNSTSTOFF

REBAUTEX-Gross GmbH · Niedersachsenstr. 7a · Bad Iburg
Tel. 05403 7247500 · info@rebautex.de

alte Textilen

Granulat

Baumaterial

Produkt

www.rebautex.de

pflegeleicht

innovativ

einfach zu verarbeiten

recycelbar

witterungsbeständig



PR-TextVersteinertes Holz für Ihren Garten

Gebr. Brückner
Holz + Stein GmbH

Steingarten 8-10
49176 Hilter
Telefon 05424 – 37258
www.natursteine-brueckner.de

In diesem Frühjahr finden Sie 
auf dem Gelände der Fa. Gebr. 
Brückner in Hilter ein neues 
Highlight, bei dem wir auch 
unserem Namen, der Holz und 
Stein GmbH, gerecht werden: 
versteinertes Holz. 

Diese absoluten Unikate und 
Raritäten sind in unterschied-
lichen Größen und Formen 
sowie in verschiedenen Farben 
erhältlich. Das äußere Erschei-
nungsbild gleicht verwitterten 
Holzstämmen. Aber durch die 
Verkieselung, die unter Luft-
abschluss über Millionen Jahre 
stattgefunden hat, sind diese 
Fossilien fest wie Stein gewor-
den und zerfallen nicht. Diese 
Steine können als Solitärsteine 
im Garten einen sehr schönen 
Blickfang und auch einen Kon-
trast zu lebenden Bäumen dar-
stellen.

Selbstverständlich finden Sie 
auch andere Natursteine – ob 
Findlinge aus dem hohen Nor-
den oder Felsen aus den Alpen 
– in unserer großen Ausstellung 
von ca. 10.000 m². Das Aus-
stellungsgelände ist während 
unserer Öffnungszeiten zu-
gänglich und lädt zur Inspira-
tion ein.

Jeder einzelne Stein ist ein von 
der Natur geschaffenes Unikat.
Zur Gestaltung in Ihrem Garten 
beraten wir Sie gerne. Wir ent-
wickeln mit Ihnen zusammen 
entsprechende Konzepte, die 
wir dann kompetent und fach-
gerecht umsetzen.

Sprechen Sie uns an.
Wir sind für Sie da.

Unsere Öffnungszeiten: 
MO-FR:	8.00 - 17.00 Uhr, 
SA: 	 9.00 – 12.00 Uhr
	 (mit Beratung)

10 GARTEN
2024
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Nach der Regenperiode der 
vergangenen Zeit, freuen wir 
uns jetzt wieder auf mehr 
Licht und Wärme. Das lässt 
uns die Lust verspüren, unse-
ren Garten zu gestalten.
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Wohnraum im FREIEN ...
Gartenbesitzern Freude be-
reiten. Wer nach einem um-
fassenden Konzept für seinen 
Garten sucht, beschäftigt sich 
sicher zunächst mit ästheti-
schen Aspekten wie der eige-
nen Stilfindung und denkt über 
erste Gestaltungsinhalte nach.

Anregende Bilder sind dabei 
sehr hilfreich. Doch bald stellt 
sich zunehmend die Frage, wie 
dies alles eigentlich im eigenen 
Traumgarten sinnvoll umzuset-
zen wäre.

Schließlich sind dabei doch vie-
lerlei und mitunter auch gegen-
sätzlich erscheinende Kriterien 
und Gegebenheiten zu berück-
sichtigen.

Wer sein Gartenprojekt ohne 
einen durchdachten Gesamt-
plan startet, baut spontan und 
findet sicher nicht das Opti-
mum für sich und seine grünen 
Mitbewohner.

Die Gärten sind das jeweilige 
Ergebnis eines individuellen 
Abstimmungsprozesses – ihre 
Struktur respektiert aber immer 

auch gewisse Gestaltungsre-
geln.

Erfahren Sie also „vor Ort“, 
wodurch Ihr Garten sein cha-
rakteristisches Erscheinungsbild 
erhält.

Wir zeigen Ihnen, welche über-
zeugenden Raumwirkungen 
in einem Garten möglich sind, 
wenn Begriffe wie Blickachse, 
Symmetrie, Raumaufbau und 
standortgerechte Bepflanzung 
sorgfältig im Gesamtkontext 
berücksichtigt werden.

Somit wächst bei Ihnen eine 
bessere Vorstellung davon, wie 
sich Ihr Außenraum zu einer 
behaglichen Entspannungsoase 
verwandeln kann.

Begeben Sie sich mit uns auf 
den direkten Weg, den eigenen 
Traumgarten neu zu planen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team von SANDFORT
Garten- u. Landschaftsbau

www.sandfort-garten.de

Alexandra Driemeier
Ihre Kobold Kundenberaterin
Lienen, Glandorf, Bad Iburg, Bad Laer

05484 962 237
0176 6339 5962
alexandra.driemeier@kobold-
kundenberater.de

ICH BIN FÜR SIE DA
Einfach einen Termin vereinbaren!

Persönliche und 
individuelle Beratung
Kostenlose Service-Checks
Original Vorwerk 
Verbrauchsmaterial
Hilfe bei Produktfragen
Testen der Kobold Produkte

Glänzt mit
den besten

Ergebnissen!

Zum Klinker 13
49186 Bad Iburg

Tel. 05403/542520
Mobil 0171/3140639

• Gartenpfl ege
• Neugestaltung von Gartenanlagen
• Winterdienst

FÜR JEDEN
GARTEN

DIE
PASSENDE 

IDEE

GmbH & Co. KG
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PR-TextDer Frühling –
Start in eine neue Gartensaison
Der Frühling gehört zu den 
schönsten Zeiten im Garten. 
Nach der Winterpause erwacht 
die Natur wieder zum Leben. 
Die Frühblüher, z.B. Schnee-
glöckchen, Winterlinge und 
Krokusse, stehen in voller Blü-
te, aber auch winterblühende 
Gehölze wie z.B. Zaubernuss 
oder Winterschneeball zeigen 
sich von ihrer schönsten Seite. 
Im weiteren Verlauf erblühen 
die Frühjahrsgehölze und auch 
Narzissen und Tulpen recken 
ihre Knospen empor und tra-
gen dazu bei, dass es wieder 
grün und farbenfroh im Gar-
ten wird.
Frühling heißt für den Garten-
liebhaber aber auch, wieder 
aktiv zu werden.  

Frühjahrsschnitt,
erste Rasendüngung …
Der Frühling ist auch die Zeit, 
in der Sie sich Gedanken ma-

chen können, ob Ihr Garten 
noch Ihren Ansprüchen oder 
Anforderungen an das „grüne 
Wohnzimmer“ gerecht wird. 
Vielleicht soll er pflegeleichter 
werden? Oder Ihre Kinder sind 
älter geworden und der Spiel-
bereich kann zu Gunsten von 
einem schönen Teich oder/und 
einer neuen Pflanzung  wei-
chen? 

In diesem Fall können Sie sich 
jederzeit an uns wenden. Wir 
machen zusammen mit Ihnen 
aus Ihren Gedanken konkrete 
Ideen und Pläne. Wir erstellen 
Konzepte und unterstützen Sie 
mit unserem Wissen und unse-
rer Erfahrung bei deren Reali-
sierung.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Nagel Team

GARTEN
2024
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Osnabrück. Unternehmen in 
der Region können sich bis zum 
30. April beim Familienbünd-
nis Region Osnabrück um das 
Zertifikat „Familienfreundliche 
Arbeitgeber in der Region Os-
nabrück“ bewerben. Alle not-
wendigen Informationen und 
der Bewerbungsbogen sind auf 
der Homepage www.familien-
buendnis-region-osnabrueck.
de zu finden.
Seit 2017 zeichnet das Fami-
lienbündnis der Region Osna-
brück jährlich Unternehmen 
und Einrichtungen aus, die sich 
in besonderem Maße um die 
Familienfreundlichkeit und die 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf verdient machen. 
Derzeit dürfen sich 199 Unter-
nehmen und Einrichtungen mit 
dem Titel „Familienfreundlicher 
Arbeitgeber“ schmücken. Die-
se Unternehmen haben in ei-
nem Zertifizierungsprozess, be-
stehend aus einer schriftlichen 
Bewerbung und einem persön-
lichen Prüfungsgespräch, ihre 
Familienfreundlichkeit nach-
gewiesen. Dazu haben sie ver-
sichert, die Standards in den 
kommenden drei Jahren nicht 
nur zu halten, sondern sie wei-
ter auszubauen und orientiert 
an den Bedarfen der Mitarbei-
terschaft die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf in ihrem Un-
ternehmen weiter zu stärken.  

199 Unternehmen in Stadt und 
Landkreis Osnabrück bereits als 
familienfreundlich zertifiziert –
Neue Bewerbungsrunde startet

Dabei erfahren die Unter-
nehmen Unterstützung durch 
das Familienbündnis. In den 
Arbeitskreisen und verschie-
denen Informationsformaten, 
die mehrmals jährlich durch 
das Familienbündnis organi-
siert werden, bekommen die 
Unternehmensvertreterinnen 
und -vertreter wertvolle Tipps 
zur Umsetzung der Familien-
freundlichkeit. Darüber hinaus 
haben sie die Gelegenheit, bei 
anderen Einrichtungen hinter 
die Kulissen zu blicken und de-
ren Maßnahmen zur Vereinbar-
keit von Familie und Beruf ken-
nenzulernen. Häufig sind Ideen 
dabei, die auch in anderen Un-
ternehmen ohne viel Aufwand 
umgesetzt werden können. 
Mit der Zertifizierung ist es 
möglich, die Familienfreund-
lichkeit in Unternehmen oder 
Einrichtungen nach außen 
deutlich zu machen. Die Zufrie-
denheit von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in Unter-
nehmen, die bei der Verein-
barkeit von Familie und Beruf 
aktiv unterstützen, ist erwie-
senermaßen deutlich höher 
als in anderen Unternehmen. 
Die Zertifizierung zum „Fami-
lienfreundlichen Arbeitgeber“ 
kann dazu beitragen, die Mit-
arbeiterbindung zu erhöhen 
und neue Fachkräfte zu gewin-
nen. 

	

Der Arbeitskreis „Familienfreundliche Arbeitgeber“ freut sich über weitere 
Bewerbungen.				       Foto: Michaela Kellenberg

Heideweg 26 - 49196 Bad Laer - Telefon 05424-213810

Panoramasauna: Genuss der Sinne

Carl-Stahmer-Weg 37 • 49124 Georgsmarienhütte • Telefon 05401/8292-90

  Vier abwechslungsreiche Saunen
  Entspannende Ruhezonen
  Wohlfühl-Gartenoase mit Außenbecken
  1 x monatlich Saunanacht
  Schlemmer-Bistro mit Panoramaterrasse

www.pb-gmhuette.de

Jeden 1. Freitag

im Monat

Saunana
cht!

w
w

w
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Das Handwerk lieben – die Tradition leben!
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Kunstkreis Bad Laer:

„Bild des Monats“ Das    telierDas    telierAA

Bad Laer · Glandorfer Str. 6 · www.derkunstkreis.jimdo.com
Kontakt: Claudia Raabe, Tel. 0163 / 0816866

Künstlerin:

REGINA
MITTELSTEDT

Titel: ,,Blumenwiese“

Die Vielfalt der Natur und 
das friedliche Miteinander 
aller Farben und Formen 
als buntes Treiben harmo-
nisch miteinander vereint. 

Acryl auf Leinwand 

FISHERGIRLS FRIENDS 
Osnabrücker Kudderfunk – Acappella von Rio bis Shanghai

Es ist wieder soweit: Der 
„KUDDER OSNABRÜCK“ geht 
mit seiner Sendestation und 
den singenden Leichtmatrosen  
FISHERGIRLS FRIENDS an der 
Hase heimatlich vor Anker. 
Seit die singenden Leichtmat-
rosen vor 25 Jahren als „junge 
Herren um die 25“  beim Os-
nabrücker Straßenmusikfestival 
zum ersten Mal zur Sendung 
aufgeschlagen sind, haben sie 
sich, mal besinnlich und mal 
lauter singend, in die Herzen 
vieler Männer und Frauen ge-
schippert.
Nun gehen sie am 24. Mai 
2024 in der Ehemaligen Kir-
che in Hagen aTW wieder in 
musikalischen Funkkontakt. 
Mittlerweile sind die FISHER-
GIRLS FRIENDS, immer noch 

taufrisch, „junge Herren um 
die 50“ und begeistern weiter 
ihr Publikum mit ihrer lockeren 
Art der Unterhaltung und mor-
sen über das Leben auf See, 
die Liebe und das Leben. Be-
kannt von maritimen Festivals, 
gestählt von Wind und Gischt 
der Straßenmusik rund um den 
Globus und auf dem Schirm bei 
Radio und Fernsehen nicht nur 
in Norddeutschland, geben sie 
besinnlich und betörend das 
Beste aus den Programmen des 
letzten Vierteljahrhunderts in 
den Äther. Dabei verteilen die 
sieben salzigen Kehlen so ganz 
nebenbei allerlei Wissenswer-
tes über die Seefahrt an sich an 
den Mann und an die Frau: In 
welcher Schleuse es auch am 
Tage besonders gefährlich ist, 
was es genau mit der Liebe 
der Matrosen auf sich hat, dass 
auch Seemänner zu Weihnach-
ten gerne gemeinsames „Mit“-
Singen betreiben und mit wel-
cher Bootsklasse es sich am 
leichtesten durchs Leben und 
die Liebe schippern lässt. 
Steigen Sie ein und seien Sie 
dabei mit auf Sendung! ON 
AIR mit den FISHERGIRLS 
FRIENDS. 
www.fishergirlsfriends.de 

Freitag 24. Mai 2024 - Beginn 
19:30 Uhr - Einlass 19:00 Uhr 
49170 Hagen aTW - Ehemalige 
Kirche - Martinistraße 4 
Ticket VVK 15,00 € / AK 18,00 
€ / Freie Sitzplatzwahl 

Wir verlosen
3x2 Eintrittskarten
für das Konzert der

„FISHERGIRLS FRIENDS“
am 24. Mai um 19 Uhr
in der Ehem. Kirche in 

Hagen a.T.W.
Senden Sie bitte bis

Donnerstag, 7. März 2024,
um 12 Uhr eine E-Mail an:

gewinnspiel@aktuell-
monatshefte.de

mit dem Kennwort
„FISHERGIRLS FRIENDS“

Bitte geben Sie Ihre vollstän-
dige Adresse mit Tel.-Nr. an.

Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen.

Lehmann & Der Liedermacher
Am 20. Januar begeisterten 
Alexander Lehmann und Chris-
tian Falk ihr Publikum mit Zau-
berei und Musik im Bürgerhaus 
in Hagen aTW.
Zweifellos eines der vielen 
Highlights der Bühnenshow 
„Lehmann und der Liederma-
cher“ war ein Kartentrick  von 
Zauberer Alexander mit einem 
brennenden Stuntman, humor-
voll angekündigt als „gefähr-
lichster Kartentrick der Welt“. 
Im Endeffekt ging eine Stunt-
man-Zeichnung in Flammen 
auf, wobei sich die verbrannten 
Umrisse des Stuntmans auf ei-
ner zuvor von einem Gast aus-
gesuchten Spielkarte in einem 
Kartenspiel wiederfanden. 
Ein ums andere Mal verblüff-
te Lehmann das Publikum mit 
sehr gelungenen Kartentricks 
wie zum Beispiel „unsichtbares 
Kartenspiel“ und Gedanken-
lesen „Alex Bildkarten“, die er 
in den Mittelpunkt seiner Auf-
tritte stellte und die viele Frage-
zeichen in den Gesichtern der 
Gäste zurückließen. 
Die größten Fragezeichen hin-
terließ eine feste Kette, zu der 

der Zauberer ihm von Gästen 
gereichten Ehe- und Schmuck-
ringe zusammenfügte und zur 
Erleichterung der Gäste wieder 
auflöste. 
Lehmann wechselte sich mit 
dem Liedermacher Christian 
Falk ab, der ein „Best of“ seiner 
bisherigen Songs bot und vom 
ersten Song an das Publikum 
zum Mitsingen animierte. Einer 
Aufforderung, der die Gäste 
gerne nachkamen und Songs 
wie „Amelie“, „Farbe“, „Steig 
mit mir um“, „Bunte Fische“ 
zu einem eindrücklichen Erleb-
nis machten. Aber auch sei-
nen neuesten Song „Halt mich 
fest“ hatte Christian Falk am 
Start. Ein Lied mit Ohrwurm-
Charakter. 
Falk wurde bei seinen Auftrit-
ten vom Überraschungsgast, 
dem Cellisten Friedemann Eich, 
als kongenialen Partner unter-
stützt, der mit einem brillanten 
Solo beeindruckte. 
Ein sehr gelungener, unterhalt-
samer Abend fand nach etwa 
zwei Stunden und einer Zugabe 
unter großem Beifall des Publi-
kums im Bürgerhaus sein Ende. 

VVK-Stelle: Hagen aTW - Steig-
bügel, Teutostick, Dorfstr. 12 
Ticket Online 15,00 € (zzgl 

Gebühr) www.bockaufirgend-
was.jimdo.com 
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Wir suchen DICH!
• Du suchst eine neue berufliche Herausforderung?
•  Bist handwerklich geschickt  

oder evtl. sogar Installateur?
•  Zuverlässigkeit und selbstständiges  

Arbeiten sind für Dich keine Fremdwörter?

Dann bist Du bei uns genau richtig!  
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams Mitarbeiter:innen!

Unser Versprechen:
Wir bieten Dir einen abwechslungsreichen, interessanten und 
vor allem sicheren  Arbeitsplatz mit einem unbefristeten Vertrag. 
Du erhältst eine leistungsgerechte  Entlohnung mit Zulagen 
und ein Servicefahrzeug. Unsere Technik ist modern und immer 
aktuell. Das Team, mit dem Du arbeitest, jung, dynamisch und 
verantwortungsbewusst.

Du solltest mitbringen:
Allgemeines handwerkliches Geschick, Zuverlässigkeit und 
Teamfähigeit. Selbstständiges Arbeiten ist für Dich kein Problem. Da 
Du auch Kundenkontakt haben wirst, sollte Dein Erscheinungsbild 
freundlich und gepflegt sein. Für Deine Einsätze benötigst Du einen 
PKW-Führerschein.

Witte+Penner GbR
Töpferstr. 15 · 49170 Hagen a.T.W.
info@rohrreinigung24h.de

Wir haben Dein Interesse  
geweckt? Dann schick uns noch 
heute Deine Bewerbung an:

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

Schießtermine März 2024
BSV Hardensetten-Winkelsetten
Mittwoch 06.03.24	 19 – 21 Uhr	 Ostereierschießen

Sonntag 10.03.24	 10 – 12 Uhr	 Ostereierschießen 

Mittwoch 13.03.24	 19 – 21 Uhr	 Ostereierschießen 

Mittwoch 20.03.24	 19 – 21 Uhr	 Ostereierschießen 

Sonntag 17.03.24	 10 – 12 Uhr	 Ostereierschießen 

Mittwoch 27.03.24	 19 – 21 Uhr	 Ostereierschießen 

Mittwoch 03.04.24	 19 – 21 Uhr	 Übungsschießen

An jedem Mittwoch der oben genannten Termine findet ab 19:00 
Uhr das Übungschießen bzw. Preisschießen für Schüler und Ju-
gendliche bis 16 Jahre im Schießkeller statt. Bei Fragen stehen wir 
euch gerne zur Verfügung. Euer Nachwuchs ist uns herzlich will-
kommen.
Der Schützenverein Hardensetten-Winkelsetten wünscht Allen 
frohe Ostern und viel Spaß bei der Eiersuche!
 
Doppelkopfturnier vom
BSV Hardensetten-Winkelsetten am 02.03.2024
Runter vom Sofa und ran an die Dulle. Der Bürgerschützenver-
ein Hardensetten-Winkelsetten lädt die Mitglieder des Vereins 
und alle Bürger der Ortsteile Hardensetten und Winkelsetten zum 
diesjährigen Doppelkopfturnier ein.
Das Turnier startet am 02.03.2024 um 19:30 Uhr im Gasthaus 
Plengemeyer (Glandorfer Str. 27). Die Spieler, die am Ende des 
Abends mit den Höchstpunktzahlen glänzen, dürfen sich neben 
dem Sieg auch auf nützliche Preise freuen.

HIER ERREICHT IHRE BOTSCHAFT 
DIE RICHTIGEN. MEDIENHOCHBURG

MEDIENHOCHBURG

MEDIENHOCHBURG

Herausgeber der aktuell-Monatshefte
für Bad Iburg, Bad Laer und Bad Rothenfelde

Redaktionsleitung – Iris Führing
Telefon 05403 731912
E-Mail redaktion@aktuell-monatshefte.de

 DIE APRIL-SONDERSEITEN

MOBILITÄT
Sichern Sie sich:
- 10% auf den regulären Anzeigenpreis

- kostenlosen PR-Text

Jetzt anmelden
Bis zum 11. März 2024 anmelden und einen
10% Preisvorteil inkl. PR-Text sichern.

Erscheinungstermine
31. März / 2. April 2024

Internationaler Frauentag 2024

In diesem Jahr möchten wir 
Sie gerne am 7. März 2024 zu 
unserer Veranstaltung zum In-
ternationalen Frauentag in das 
Kreishaus, Eingang Sitzungssäle, 
Am Schülerberg 1, Osnabrück, 
einladen.
In einer Zeit, welche durch gro-
ßen Wandel und einschlägige 
Ereignisse geprägt ist, wird der 
erste Frauentag 1911 noch be-
deutender. Damals forderten 
Frauen für sich ein, das Wahl-
recht zu erhalten und gleichbe-
rechtigt zu werden.
Diese Gleichberechtigung ist 
etwas, wofür auch heute noch 
Frauen kämpfen und sich ge-
genseitig stark machen. So auch 
die US-amerikanische Feminis-
tin und Frauenrechtlerin Gloria 
Steinem, die sagte „die Wahr-
heit wird dich befreien. Aber 
zuerst wird sie dich verärgern.”
Was jedoch ist die Wahrheit in 
der heutigen Zeit? Dies möch-
ten wir für den Equal Pay Day 
mit Ihnen gerne genauer er-
gründen, um auch weiterhin die 
Forderung der Gleichberechti-
gung der Frauen zu stärken.

Die Teilnahmegebühr für die 
Veranstaltung inkl. Imbiss be-
trägt 15,00 €. Sollten Sie nicht 
am Imbiss teilnehmen, sind 5,00 
€ zu entrichten. Bitte vermer-
ken Sie dies auf der Anmeldung.

Eine Anmeldung unter www.
landkreis-osnabrueck.de/frau-
entag ist unbedingt erforderlich. 
Anmeldeschluss ist der 1. März 
2024.

Die Teilnahmegebühr kann bis 
zum 1. März 2024 entweder 
auf das Konto des Landkreises 

Osnabrück. IBAN: DE 81 2655 
0105 0000 2012 69, BIC: NO-
LADE22XXX überwiesen oder 
an der Abendkasse bezahlt wer-
den. Bitte nutzen Sie für Ihre 
Überweisung folgende Daten: 
Stichwort: Internationaler Frau-
entag 2024, Vorname, Name, 
Wohnort.
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Der Haushalts- und Finanzaus-
schuss des Niedersächsischen 
Landtags hat jetzt Mittel für 
Hochwasserhilfen freigegeben. 
Somit können Privathaushalte, 
die in eine akute Notlage ge-
raten sind, bis zum 22. März 
2024 Anträge beim Landkreis 
Osnabrück stellen. E-Mail: 
wasserwirtschaft@lkos.de.
Wichtig: Die Soforthilfe ist als 
Beitrag zur finanziellen Über-
brückung für akute Notlagen 
gedacht – entstanden etwa bei 
der privaten Unterkunft oder in 
der Lebensführung durch not-
wendige Beschaffungen von 
Gegenständen des Haushalts 
(Hausrat) oder durch andere 

Hochwasserhilfe für Privathaushalte: 
Anträge können jetzt beim Landkreis 
Osnabrück gestellt werden

Maßnahmen. Eine finanzielle 
Unterstützung zur Beseitigung 
von Schäden an Gebäuden, auf 
landwirtschaftlichen Flächen 
oder in Unternehmen kann laut 
Mitteilung des Landes aus die-
ser Richtlinie für akute Notla-
gen nicht geleistet werden.
Weitere Informationen sind 
erhältlich auf der Internet-
Seite der Landesregierung: 
https://www.niedersachsen.
de/notfallmonitor/hochwas-
ser-227113.html.

Der Antrag kann unter folgen-
dem Link heruntergeladen wer-
den: www.landkreis-osnabru-
eck.de/hochwasser

Nicht alle Familien können sich 
einen gemeinsamen Urlaub 
leisten. Deshalb fördert das 
Land Niedersachsen Erholungs-
urlaube für Familien mit gerin-
gem Einkommen. Entsprechen-
de Anträge können ab sofort 
bei der Caritas gestellt wer-
den. „Eine gemeinsame Aus-
zeit wirkt sich positiv auf den 
familiären Zusammenhalt und 
die Gesundheit aus“, erklärt 
Barbara Zerhusen vom Caritas-
verband für die Stadt und den 
Landkreis Osnabrück. 
Zuschussberechtigt sind Er-
holungsaufenthalte von Fa-
milien mit mindestens einem 
minderjährigen Kind, die So-
zialleistungen erhalten, wie z.B. 
Bürgergeld, Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Kinderzuschlag oder 
Wohngeld. Eine Förderung ist 
darüber hinaus auch möglich, 
wenn eine bestimmte Einkom-
mensgrenze nicht überschritten 
wird. 
Die Erholungsmaßnahme in fa-

Zuschuss für Familienurlaub 
Anträge können ab sofort bei der Caritas gestellt werden

miliengerechten Unterkünften 
wird für mindestens sieben und 
höchstens 14 Übernachtungen 
bezuschusst. Die Unterkunft 
muss innerhalb Deutschlands 
liegen. Aufenthalte in Familien-
ferienstätten oder Jugendher-
bergen sind besonders attrak-
tiv, da es dafür einen deutlich 
höheren Zuschuss gibt. Zudem 
haben Familienferienstätten 
häufig ein besonderes Pro-
gramm für Kinder.   
Anträge auf finanzielle Zuwen-
dungen für den Familiener-
holungsurlaub sollten bis zum 
31.03.2024 bei den örtlichen 
Beratungsstellen der Caritas 
gestellt werden. Informationen 
und Antragsunterlagen stehen 
auf der Homepage www.ca-
ritas-os.de/familienerholung 
zum Download bereit. 

Ansprechpartnerin bei Fragen 
ist Barbara Zerhusen, Telefon 
05439/ 9423 41 oder bzerhu-
sen@caritas-os.de.  

Hunger ist das Letzte.
Wir haben die Chance, etwas dagegen zu tun.
Bitte helfen Sie Kindern weltweit mit einer Spende!

Save the Children Deutschland e. V.
IBAN: DE92 1002 0500 0003 2929 12
Sti chwort: Hunger ist das Letzte
www.savethechildren.de

Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports uvm.

Felix Marx
Up de Heuchte 2 · 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388
f.marx-holzbau@web.de
www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer
+ Dachdecker (m/w/d)

◆ Fliesenverkauf
◆ Natursteinverlegung
◆ Fliesenarbeiten
◆ Badsanierung
◆ Ofenbau/Kamin- und Pelletöfen
◆ Edelstahlschornsteine

Kirchweg 4 · 49196 Bad Laer
Tel. 0 54 24 / 800 292
info@thomas-speckmann.de
www.thomas-speckmann.de

Steigern Sie Ihren Erfolg –
werben Sie

in den „aktuell“ Monatsheften
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Mit dem Winter-Schützenball 
beginnt für viele Schützenver-
eine der Region das Schützen-
jahr. Getreu dem Motto „Wir 
haben Bock“ luden die Königs-
häuser des BSV Bad Laer zum 
diesjährigen Winter-Schützen-
ball ins Gasthaus Plengemeyer. 
Nach einem zünftigen Sekt-
empfang nahm die Musikka-

pelle Bad Laer Aufstellung, um 
beide Königshäuser musikalisch 
in den Festsaal zu begleiten, 
wo sie bei bester Stimmung von 
den einzelnen Gruppierungen 
des BSV Bad Laer empfangen 
wurden. Richtig laut wurde es 
dann noch einmal, als die Ab-
ordnungen vom BSV Harden-
setten-Winkelsetten und vom 
Kinderschützenverein Wester-
wiede musikalisch in den Fest-
saal einzogen. 
Begrüßt vom Vereinspräsiden-
ten Hermann Pues, startete an-
schließend der Abend mit dem 
Eröffnungstanz der Königshäu-
ser um Kinderkönig Julian I. 
Strieder nebst Königin Greta I. 
Krösche und Schützenkönigin 
Sara I. Kaufmann mit ihrem 
König Niklas I. Bußmann. Mu-
sikalisch führte die Max Band 
durch die lange Partynacht. 
Zu den Highlights des Abends 
gehörten die Auftritte der Bad 
Laerer Musikkapelle. Viele von 

„Wir haben Bock““

Bürgerschützenverein Bad Laer läutet Schützenjahr ein

den Schützenschwestern und 
Schützenbrüdern warteten ge-
nau darauf, dass die Kapelle ei-
nen zum Besten gibt. Als dann 
die „Schützenliesl“ gespielt 
wurde, standen fast alle auf 
den Stühlen und sangen kräftig 
mit. Bis in die frühen Morgen-
stunden wurde im Festsaal bei 
Plengemeyer gefeiert. 

Nach dem Winter-Schützenball 
ist vor dem Schützenfest. Kaum 
erwarten können es die Königs-
häuser, die getreu ihrem Motto 
„Wir haben Bock“ nun mit den 
Vorbereitungen des Schützen-
festes vom 19. – 22. Juli 2024 
beginnen. 

Fotos: Björn Kaisen
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Mit Wasserstoff durch den Landkreis Osnabrück
Weiterentwicklungen im Fuhrpark der AWIGO

Mehr Umweltschutz, weniger 
Lärm, geringerer Kraftstoff-
verbrauch – diese Ziele gilt es 
bei zukünftigen Fahrzeugbe-
schaffungen zu verfolgen. Seit 
Jahren beobachtet die AWIGO 
Abfallwirtschaft Landkreis Os-
nabrück GmbH die Marktent-
wicklungen und testet immer 
wieder alternative Antriebe in 
ihrem Alltag. Jetzt ist das ers-
te Abfallsammelfahrzeug mit 

Brennstoffzellentechnologie 
auf den Betriebshof der AWI-
GO in Georgsmarienhütte ge-
rollt. 
Die AWIGO-Gruppe legt mit 
ihren 69 Lkw zusammen eine 
Strecke von rund 3.694.425 km 
im Jahr durch den gesamten 
Landkreis Osnabrück zurück. 
Das entspricht etwa 92 Erdum-
rundungen. Genau aus diesem 
Grund verfolgt die Abfallwirt-

schaftsgesellschaft langfristig 
das Ziel, für die Menschen in 
der Region klimaneutral zu 
wirtschaften. AWIGO-Ge-
schäftsführer Christian Nieha-
ves zu den zukunftsweisenden 
Entwicklungen: „Als regiona-
les Unternehmen haben wir 
den Anspruch, keine negativen 
Klimaeinflüsse hervorzurufen 
beziehungsweise zwingend 
negative Einflüsse durch eige-

nes Handeln auszugleichen.“ 
Niehaves weiter: „Deshalb in-
vestieren wir gerne Zeit und 
Geld in innovative Antriebs-
technologien. Für einen noch 
lebenswerteren Landkreis Os-
nabrück!“

Eine nachhaltige
Investition
Die Anschaffungskosten für 
den dreiachsigen LKW belau-
fen sich auf rund 850.000 Euro, 
davon sind knapp 565.000 
Euro im Rahmen des Natio-
nalen Innovationsprogramms 
Wasserstoff- und Brennstoff-
zellentechnologie durch das 
Bundesministerium für Digita-
les und Verkehr gefördert. Die 
Förderrichtlinie wird von der 
NOW GmbH koordiniert und 
durch den Projektträger Jülich 
(PtJ) umgesetzt.

Durch die kontrollierte Reaktion 
von Wasserstoff mit Sauerstoff 
wird nur Wasser ausgestoßen 
und keine klimaschädlichen 
Emissionen. Zudem fährt das 
Fahrzeug batterieelektrisch, 
sodass es sich leise fortbewegt. 
Das macht die alternative An-
triebstechnologie so wertvoll 
und für das Alltagsgeschäft der 
AWIGO interessant. „Ich freue 
mich stets zu sehen, wie viel 
Engagement und Bereitschaft 
für nachhaltige Aktivitäten im 
Osnabrücker Land vorhanden 
sind. Daher unterstütze ich die 
Motivation der AWIGO, klima-
neutral zu agieren, sehr“, ver-
rät Landrätin Anna Kebschull.  
„Unsere AWIGO ist in ihrem 
Handeln und Wirtschaften 
ein Vorbild für Innovation und 
Nachhaltigkeit“, so Kebschull 
weiter.

Mit jeder Tonne
mehr Erfahrung
Wie alltagstauglich die Technik 
ist, wird die Logistik der AWI-
GO ausgiebig testen und plant 
einen behutsamen Einstieg des 
Fuhrpark-Neulings: „Wir müs-
sen zunächst Schulungen für 
unser Werkstatt- und Fahrper-
sonal durchführen. Ab März 
steigen wir in einen ausgiebi-
gen Testbetrieb ein. Herausfor-
dernd könnte zum Beispiel die 
Infrastruktur für Wasserstoff 
hier vor Ort werden – aktuell 
gibt es landkreisweit nur eine 

Auf dem Haarkamp 8 | 49219 Glandorf | Tel. 05426 904983-0
info@mennemann-haustechnik.de | www.mennemann-haustechnik.de

Marvin Puke 
aus Glandorf ist innungssieger SHk-Land 
Wir sind stolz und gratulieren unserem Gesellen Marvin zu dieser tollen 
Leistung. Marvin hat bereits seine zweite Ausbildung bei uns mit Bravour 
bestanden und sich den Titel InnungssIeger redlich verdient. Bei der 
Lossprechungsfeier im Alando waren auch Ausbilder Jannik Dieckmeyer 
und Uwe Mennemann dabei.
Wir freuen uns, dass er uns mit seiner Fachkenntnis und seiner 
freundlichen, kollegialen Art weiterhin unterstützt.

Super gemacht Marvin und schön, dass du da bist!
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Ein Jahr ist es her, seit Tobias 
Reda die Verantwortung als 
Bestandsnachfolger des Con-
cordia Service-Büros von Josef 
Westing übernommen hat. In 
diesem Zeitraum hat sich viel 
getan und Tobias Reda zieht 
eine positive Bilanz seiner bis-
herigen Amtszeit.
In einem Statement betont 
Tobias Reda die erfolgreiche 
Zusammenarbeit und die herz-
liche Aufnahme im Kunden-
kreis seines Vorgängers, Josef 
Westing. „Ich bin dankbar für 
das Vertrauen, das mir entge-
gengebracht wurde und freue 
mich, dass die Kunden von 
Herrn Westing mich so positiv 
aufgenommen haben.

Erfolgreiches erstes Jahr: Tobias Reda feiert Jubiläum!
Die Zusammenarbeit ist über-
aus konstruktiv und ich bin 
stolz darauf, die Tradition und 
den persönlichen Service, für 
den die Concordia bekannt ist, 
weiterführen zu dürfen.“

Die Concordia bleibt auch unter 
der Leitung von Tobias Reda 
weiterhin an zwei Standor-
ten vertreten und zwar in Bad 
Iburg, Schloßstraße 2, und in 
Bad Laer, Müschener Straße 32. 
Diese doppelte Präsenz ermög-
licht es uns, die bestmögliche 
persönliche Betreuung unserer 
Kunden und Erreichbarkeit vor 
Ort sicherzustellen, so Tobias 
Reda.

Ein Jahr ist es her, seit Tobias Reda die 
Verantwortung als Bestandsnach folger 
des Concordia Service- Büros von 
Josef Westing übernommen hat. In 
diesem Zeitraum hat sich viel  getan, 
und Tobias Reda zieht eine positive 
Bilanz seiner bisherigen Amtszeit.

In einem Statement betont Tobias 
Reda die erfolgreiche Zusammen-
arbeit und die herzliche Aufnahme im 
Kundenkreis seines Vorgängers, 
 Josef Westing. „Ich bin dankbar für 
das Vertrauen, das mir entgegen-
gebracht wurde, und freue mich, 
dass die Kunden von Herrn Westing 
mich so positiv aufgenommen haben. 

Die Zusammenarbeit ist überaus 
konstruktiv, und ich bin stolz darauf, 
die Tradition und den persönliche 
Service, für den die Concordia 
bekannt ist, weiterführen zu dürfen.“

Die Concordia bleibt auch unter der 
Leitung von Tobias Reda weiterhin an 
zwei Standorten vertreten, und zwar 
in Bad Iburg, Schloßstraße 2 und in 
Bad Laer, Müschener Straße 32. Diese 
doppelte Präsenz ermöglicht es uns, 
die bestmögliche persönliche Betreu-
ung unserer Kunden und Erreichbar-
keit vor Ort sicherzustellen, so Tobias 
Reda.

Erfolgreiches erstes Jahr: 
Tobias Reda feiert Jubiläum!

Freuen sich über die positive Akzeptanz der Kunden: Josef Westing, Petra 
Rosumek, Tobias Reda und Kerstin Kassen.	 	        Foto: Concordia

PR-Text

Gespannt auf die Testergebnisse nahmen (von links) Ralf Zöller (Geschäftsführer AWIGO LOGISTIK), Landrätin Anna 
Kebschull, Christian Niehaves (Geschäftsführer AWIGO-Unternehmensgruppe) und AWIGO-Aufsichtsratsvorsitzen-
der Bernhard Strootmann (ganz rechts) den symbolischen Schlüssel und eine Urkunde von Michael Steenken (Ver-
triebsaußendienst FAUN Umwelttechnik als Fahrzeughersteller, 2. von rechts) entgegen.         Foto: Swaantje Hehmann

Tankstelle in Hasbergen. Ich 
bin gespannt, wie das funktio-
niert“, sagt Fuhrparkmanager 
Patrick Weber.
Und natürlich wäre neben 
einem ausgeweiteten Wasser-
stoff-Ladenetz in der Region 
auch die Verfügbarkeit von grü-
nem statt grauem Wasserstoff 
wünschenswert, um die alter-
native Antriebstechnologie von 
Grund auf nachhaltig einsetzen 
zu können, ergänzt Niehaves. 
„Da müssen wir noch Geduld 
aufbringen. Aber wenn wir die 
Nachfrage nach Wasserstoff 
jetzt nicht schaffen, wird es mit 
einem zeitnahen Angebot an 
grünem Wasserstoff wohl auch 
nichts werden.“

Bis Ende 2024 wird der Heck-
lader daher vor allem testweise 
im Tagesgeschäft eingesetzt 
und frühestens 2025 in die Re-
geltourenplanung einbezogen.

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Service-Büro Tobias Reda 
Schloßstr. 2 · 49186 Bad Iburg · Tel. 0 54 03/78 00 50
Müschener Str. 32 · 49196 Bad Laer · Tel. 0 54 24/88 11 
tobias.reda@concordia.de
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Die Plattdeutsche Ecke:

Nu ower rut  van Helga Grzonka

De Dage wäät wiär länger. Sünnenschien wiärmt de Ähden. 
De Natur waaket up. De Swienegel kümp vöschlaupen ut 
sien Nest unner den Böikenhagen. De eesten Immen sind 
ünnerwechens. Kahle Büske und Bäume driewet vösichtig dat 
eeste Gröin. De Haselnotstruuk dräg gollene Bählämmkes. 
Witte Marienblömkes  lüchtet ut dat friske Gräs up de Wisken 
und töwet up de Sünneküken. Auk de Blomensiepeln hät iähren 
Winterschlaup to Enne brocht. Schnee- und Osterglöckskes lüüt 
dat Fröihjoahr in. De gohe Luft tüt de Minsken no buten – rut 
in de Natur. Nau de langen Wintertiet döht een Spazeergang 
düe use schöne Giegend richtig goot. De Sünnen füllt den 
Vitamin-D-Spieker wiär up. Gemöt und Lief erhaalt sik van de 
Stuamhockertiet.  
Und wekke stauhn bliff, ganz bie sik is und stilken lustert, de 
höört das feine Klingen van de Osterglöckskes.

Wie jedes Jahr in der Karnevals-
zeit fand auch in diesem Jahr 
der „Bunte Nachmittag“ der 
KfD im Saal Plengemeyer statt 
und es war rundum gelungen. 
Die Atmosphäre war herzlich, 
die selbstgebackenen Kuchen 

Bunter Nachmittag der KfD

köstlich und ganze 200 Frau-
en haben voller Begeisterung 
das tolle Programm unter der 
Leitung von Maria Bunte und 
Hildegard Glosemeyer genos-
sen – ebenso wie die Auftritte 
der Musical Mothers und der 

Funkenmariechen. Eingeleitet 
wurde die Veranstaltung durch 
einen Auftritt des Salzbachcho-
res, danach folgten abwech-
selnd Tanzeinlagen und Thea-
terstücke, gespielt von Heike 
Höpke, Anja Schröder, Nicole 
Tepe, Sandra Lemper, Barba-
ra Vor der Landwehr, Daniela 
Sandfort, Doris Flecke Storck, 

Die neuen Funkenmariechen

Von links: Hildegard Glosemeyer 
und Maria Bunte

Die Musical Mothers

Heike Schwenne, Claudia Sta-
pel und Bernhild Frost.
Es war eine Veranstaltung vol-
ler Freude und Gemeinschafts-
sinn! Zudem wurde für einen 
guten Zweck gesammelt: Ins-
gesamt konnten 717 € für das 
Maria-Elisabeth-Haus gesam-
melt werden, um eine Roll-
stuhlschaukel anzuschaffen.

Wohngefühl fängt bei den Füßen an!

F u ß b ö d e n  z u m  W o h l f ü h l e n

Telefon: 0 54 03 / 79 35 37

Dieter  Bäumler

Lea und Jane, Ex-Beauty-
Queens aus Texas, brechen 
mit ihrem alten Leben in Te-
xas und brechen zum ma-
gischen „Krautland“ auf. 
Songwriterinnen wollen sie 
werden. Berühmt wollen sie 
damit werden. Die große Lie-
be wollen sie dabei finden. Das ist der Plan. Der entpuppt sich 
als eine harte Landung der beiden Country-Landeier im urba-
nen Lifestyle.  Es prallen Welten aufeinander. Viel Stoff für die 
beiden weiblichen Comedians der neuen Generation. 
Lea Witcher und Jane Mumfort (Text und Musik) nehmen kein 
Blatt vor den Mund, wenn sie die Welt ohne Scheu vor Tabus 
hinterfragen.  
Tickets für den Abend: 22,00 Euro VVK, 24,00 Euro AK – mit 
Gästekarte jeweils 2 Euro Ermäßigung.
Vorverkauf über Kur und Touristik Bad Rothenfelde GmbH, Am 
Kurpark 12, 49214 Bad Rothenfelde, oder www.eventim.de 

BÄNG! BÄNG! BÄNG!
Die Whiskey-Sisters – witzig, unverblümt und unangepasst
Haus des Gastes, 28. März ‚24, 19:30 Uhr (Einlass 18:45 Uhr)

Wir verlosen 3x2 Eintrittskarten
für Donnerstag, 28. März 2024:

„BÄNG! BÄNG! BÄNG! Die Whiskey-Sisters“
im Haus des Gastes, Bad Rothenfelde.

Senden Sie bitte bis Freitag, 8. März 2024, um 12 Uhr eine 
E-Mail an: gewinnspiel@aktuell-monatshefte.de

mit dem Kennwort „WHISKEY-SISTERS“
Bitte geben Sie Ihre vollständige Adresse mit Tel.-Nr. an.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

PR-Text
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WATERLOO – THE ABBA SHOW
A Tribute to ABBA mit ABBA Review
ABBA Review – eine interna-
tionale Erfolgsproduktion mit 
Musikern aus Schweden, Eng-
land, Deutschland, Polen und 
Malaysia.
ABBA Review präsentiert die 
größten Hits der weltweit er-
folgreichen schwedischen 
Supergruppe. Ob jung oder 
alt – jeder kennt ABBA, und je-
der kann die Welthits der vier 
Schweden mitsingen.
ABBA Review spielt darum im 
Gegensatz zu den meisten üb-
lichen Abba-Coverbands, die 
sich auf Halbplaybackshows 
verlegt haben, ihr Programm in 
einer Live-Besetzung mit sechs 
Musikern auf der Bühne. Alle 
Songs werden nach dem Ori-
ginal durchchoreographiert, 
dadurch setzen sie sich deutlich 
von anderen Live-Shows ab.
ABBA Review – das Programm 
reicht vom rockigen „Water-
loo“ über den Discofox-Klassi-

ker „Dancing Queen“ bis zum 
Rock‘n‘Roll à la „So long“, 
den Discobeats von „Voulez 
Vous“ bis zum melancholischen 
„Thank You For The Music“ 
oder „Fernando“. 

PR-Text

Von den Vereinen

Alte Poststraße 6 · 49196 Bad Laer · Tel. 0 54 24  91 91

Schon jetzt 
auf Ostern 
freuen!
Rind, Kalb, Schwein 
und Lamm – immer 
frisch aus eigener 
Schlachtung.

www.fl eischerei-beermann.de

Wir setzen Qualität 
die Krone auf!

Seit 75 Jahren!

Die  „Tannenbaumsammler der 
Katholischen Kirchengemeinde 
Bad Laer“ waren auch in die-
sem Jahr unterwegs für den 
guten Zweck.
Wie immer wollen wir auch in 
diesem Jahr die Spenden ge-
meinnützlichen Gruppen in der 
Gemeinde Bad Laer zukommen 
lassen.
In diesem Jahr wurden die kath. 
Bücherei Bad Laer, die Tafel Bad 
Laer, der Förderverein des MEH 
Bad Laer, der Heimat-Muse-
umsverein Bad Laer sowie der 
Hospitzverein Lebensfreude 
Bad Laer mit Spenden unter-
stützt.	
Wir danken allen Spendern und 

Tannenbaumsammler Bad Laer
spenden 3000,– €

freiwilligen Helfern für diesen 
Einsatz.
Ein besonderer Dank gilt den 
Familien Willi Holkenbrink, To-
bias Dieckmeyer und Manfred 
Heuer für die Bereitstellung der 
Sammelfahrzeuge.
Für das leibliche Wohl der Hel-
fer hat Familie Schowe von den 
Westerwieder Bauernstuben 
gesorgt. Danke!
Auch im nächsten Jahr sind wir 
wieder dabei unter dem neuen 
Motto „Tannenbäume nicht 
verbrennen, sondern spenden“.
Die Tannenbaumsammler
der Katholischen
Kirchengemeinde Bad Laer
Der Vorstand

Mehrstimmiger Gesang, her-
vorragende Live Qualitäten 
sowie eine bestechende Optik, 
authentisch ohne Perücken!
ConCello Halle,
Südstr. 11, 49196 Bad Laer
Freitag, den 31. Mai 2024, 
Beginn: 19:30 Uhr
Vorverkauf:

Tourist-Informationen, Glan-
dorfer Straße 5, Bad Laer, Tel.: 
05424 / 2911-88, und allen be-
kannten Vorverkaufsstellen in 
der Region
Hotline EVENTIM: 01806-
570070 + RESERVIX: 0761-
88849999
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  Rümpel-Walter

SERVICE RUND 
UM DIE IMMOBILIE!
Wir räumen alles besenrein!
  Entrümpelungen/Entsorgungen
  Haushaltsauflösungen

Kostenloser Besichtigungstermin 
Kontaktieren Sie uns gerne unter

Rümpel-Walter 
Immobilienservice  
 
49186 Bad Iburg-Sentrup
info@ruempel-walter.de

Tel 05 03  Tel. 0172 2604145

www.ruempel-walter.de

Von den Vereinen

Osnabrück. Für die Kulturför-
derung 2024 vergibt der Land-
schaftsverband Osnabrücker 
Land e. V. (LVO) noch Restmit-
tel. Kulturschaffende, die in der 
zweiten Jahreshälfte 2024 noch 
Projekte realisieren möchten, 
können bis zum 15. März 2024 
Anträge an den LVO richten. 
Das Gros der Mittel ist bereits 
vergeben. Restmittel stehen 
noch für die Sparten Regio-
nalgeschichte, Museen, Hei-
matpflege, Niederdeutsch, Bil-
dende Kunst, Literatur, Musik, 
Theater, Soziokultur und kul-
turelle Jugendbildung zur Ver-
fügung.  
Sie können z. B. beantragt wer-
den für Projekte von Museen, 
Heimatvereinen, freien Thea-

Restmittel für Kulturförderung 2024

Der LVO unterstützte 2024 das Ausstellungsprojekt „ Homeoffice?less! – Ein-
blicke durch Einwegkameras“ des Vereins Stigma e. V. im Kunstraum hase29 
in Osnabrück. 				            Foto: CopyHope 

tern, Kunstvereinen oder auch 
von bildenden Künstler*innen 
oder von Musiker*innen.  
Für Vorhaben in der ersten Jah-
reshälfte 2024 können keine 
Anträge mehr gestellt werden. 
Für solche, die erst in 2025 rea-
lisiert werden, gilt die Antrags-
frist 15. September 2024. Die 
Antragstellung ist ausschließ-
lich unter antrag.lvosl.de mög-
lich.  
Es wird empfohlen, bei Fragen 
zur Antragstellung Kontakt 
zur Geschäftsstelle des LVO 
aufzunehmen. Ansprechpart-
nerinnen sind Gabriele Janz (T 
0541/600585-14 oder janz@
lvosl.de) und Nina Hauff (T 
0541/600585-12 oder hauff@
lvosl.de).  
 

Osnabrück. Der Sozialpsychiat-
rische Dienst des Gesundheits-
dienstes für Stadt und Landkreis 
Osnabrück startet Workshops, 
die sich an Menschen mit psy-
chotischen Symptomen richten. 
Vorgesehen sind sechs bis acht 
Sitzungen im Wochenrhythmus 
für jeweils rund 90 Minuten.
Der Workshop ist ein kostenlo-
ses Angebot für Menschen, die 
psychotische Symptome erle-
ben und ein besseres Verständ-
nis für ihre Erkrankung bekom-
men möchten. Angesprochen 
werden Frauen und Männer 
aller Altersklassen, die psycho-

Workshop für Menschen
mit psychotischen Symptomen:
Verständnis für die eigene
Erkrankung bekommen

tische Symptome erleben, und/
oder eine Diagnose der Schizo-
phrenie oder Psychose erhalten 
sowie Interesse am Austausch 
in der Gruppe haben. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
werden dabei durch eine Psy-
chotherapeutin und Sozial-
arbeiterinnen des Dienstes be-
gleitet. Nach Abschluss der 
sechs bis acht Einheiten werden 
bei entsprechender Nachfrage 
weitere Workshops im selben 
Format angeboten.
Nähere Informationen und 
Anmeldung unter Telefon 
0541/501-8211.

Zydeco Playboys
- Reichenbach / Fils -

Diese Band kommt in 
außergewöhnlicher 
Besetzung daher und 
belegt in „ihrem Gen-
re“ eine hervorragen-
de Position.
Zydeco (Cajun) – ein 
wenig Blues, vielmehr 
Rock’n’Roll, Latin, 
Tex-Mex-querbeet. 

Eine großartige musikalische Wandelbarkeit, blendend ar-
rangiert. Mit unerhörtem Drive und purer Lust an der Musik 
präsentieren sich diese Profis mit ihren Instrumenten. Lassen 
wir uns überraschen von dieser Truppe. Eher selten in unseren 
Programmen.
Eintrittspreis: € 22,-

Sa., 9. März 2024, 20 Uhr

Karten erhältlich an der Abendkasse oder im Vorverkauf bei:
Kur- u. Touristik GmbH, Bad Rothenfelde, Am Kurpark 12, Tel. (05424) 2218 - 268
Kartenreservierung telefonisch oder per Fax rund um die Uhr unter (05421) 
2863 (mit Anrufbeantworter) oder per E-Mail: kartenvorbestellung@jazz-
club-dissen.de

Selbsthilfe bei Parkinson
Frauen und Männer, die an Parkinson erkrankt sind, sind ein-
geladen, sich in einer Gruppe Gleichbetroffener auszutauschen 
und sich gegenseitig zu unterstützen. Unser regelmäßiges Tref-
fen findet immer am 2. Mittwoch im Monat statt. Wir treffen 
uns das nächste Mal am Mittwoch, den 13. März 2024, um 15 
Uhr im Restaurant „Die Scholle“, Limberger Straße 71, 49080 
Osnabrück-Wüste, Tel. 0541 8004264.

Anmeldung: Harald Brandl, Telefon 0541 571514 oder per E-
Mail unter harald.brandl@t-online.de.



B A D  L A E R 23 Von den Vereinen

Liebe Kund*innen, PR-Text

der gesamten Schwangerschaft 
empfohlen, weil in zahlreichen 
Studien nachgewiesen werden 
konnte, dass so angeborenen 
Fehlbildungen (wie z.B. einem 
„offenen Rücken“) vorgebeugt 
werden kann. Laut DGE sollen 
Schwangere täglich 400 µg Fol-
säure zu sich nehmen. Am Bes-
ten beginnt man mit der Einnah-
me sogar schon mindestens vier 
Wochen vor Schwangerschafts-
eintritt. Zu diesem Zweck gibt es 
viele Präparate auf dem Markt, 
die bereits bei Kinderwunsch 
eingenommen werden können.
 Jod ist als Spurenelement wich-
tig für eine adäquate Schild-
drüsenfunktion. Der Jodbedarf 
steigt in der Schwangerschaft 
aufgrund einer vermehrten 
Ausscheidung und einer erhöh-
ten Produktion von Schilddrü-
senhormonen an. Um einem 
Jodmangel vorzubeugen sollen 
Schwangere 100-150 µg Jod 
täglich einnehmen. Wenn Sie 
an einer Schilddrüsenerkran-
kung leiden, ist es ratsam, im 
Vorfeld einer Schwangerschaft 
mit dem behandelnden Arzt 
zu sprechen. Eine ausreichende 
Jodversorgung ist z.B. wichtig 
für die kognitive Leistungsfähig-
keit des Kindes.
Welches Präparat ist das Rich-
tige für Sie? Welche Zusam-
mensetzung ist für Sie ideal? 
Gemeinsam können wir diese 
Fragen gerne besprechen – Egal 
ob Sie schwanger sind oder wer-
den wollen.
 
Ihre Kur-Apotheke

als babyfreundliche Apothe-
ke möchten wir Ihnen bei allen 
Themen rund um Schwanger-
schaft, Stillzeit und Kinderge-
sundheit stets zur Seite stehen. 
Heute möchten wir Ihnen einen 
kurzen Einblick geben in das 
Thema: Nahrungsergänzungs-
mittel (NEM) in der Schwan-
gerschaft.
Das Wichtigste vorab: Jede 
Frau ist anders und allgemein-
gültige Aussagen können meist 
nur teilweise auf ein Individuum 
abgeleitet werden. Aus diesem 
Grund ist es immer wichtig, 
Rücksprache mit der Gynäko-
login zu halten, um Mutter und 
Kind bestmöglich zu versorgen.
In den Handlungsempfehlun-
gen der DGE (Deutsche Gesell-
schaft für Ernährung e.V.) steht: 
„Die Ernährung vor und in der 
Schwangerschaft soll ausge-
wogen und abwechslungsreich 
sein. Sie sollte sich an den all-
gemeinen Empfehlungen für 
gesunde Erwachsene orientie-
ren.“ Zusätzlich zu einer aus-
gewogenen Ernährung soll 
mindestens Folsäure und Jod 
supplementiert werden. Ob die 
Supplementierung weiterer Vit-
amine oder Mineralstoffe sinn-
voll ist, hängt von den aktuellen 
Lebensgewohnheiten und der 
Ernährungsweise ab.
Folsäure ist ein wasserlösliches 
B-Vitamin und ist an vielen 
Stoffwechselprozessen, wie 
zum Beispiel der Zellteilung oder 
verschiedenen Wachstumspro-
zessen, beteiligt. Eine Ergän-
zung durch ein NEM wird in 

Die
Kur-Apotheke 
verleiht
Babywaagen, 
Cocoona-
Kissen und
Milchpumpen. 

Wir freuen
uns auf 
Ihren
Besuch!

Weltstillwoche 
vom 4.10. – 10.10.2021

Nehmen Sie an unserem Gewinnspiel teil 
und gewinnen Sie einen der attraktiven Preise!

1.- 3. Preis 
je ein Ohrthermometer der Fa. Braun

4.- 5. Preis
je eine Medela Handmilchpumpe

6.- 8. Preis
 je ein Gutschein in Höhe von 20 Euro

9.- 10. Preis
je ein Gutschein in Höhe von 10 Euro

Teilnahmezettel zum Mitmachen erhalten Sie 
in unserer Apotheke.

Abgabeschluss ist am 10. Oktober 2021

© Shutterstock | FamVeld

Thieplatz  |  49196 Bad Laer  |  Tel: 05424 - 22 64 940  
Fax: 05424 - 71 69  |  info@kur-apotheke-bad-laer.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag  8:00 - 18:30 Uhr  | Samstag  8:30 - 12:45 Uhr

Iburger Straße 4
49196 Bad Laer
Telefon 05424 9171

Gesund + � t in Gelenken
wellbe So� schuhe mit Trampoine� ekt können den Rücken, 

die Hü� e, Knie, Füße gesund und � t halten,
bei Hallux valgus, Fersensporn sowie bei

Durchblutungs- und Venenproblemen helfen.

Gutschein
für eine kostenlose Fußdruck- und Körperanalyse

bei unserem wellbe-Experten nur am Eventtag

(für 2 Personen)

Mittwoch, 20. März ‚24 von 10-18 Uhr

wellbe Shop
Bad Laer NEU*
im
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Termine beim BSV Müschen
März 2024

Sa., 02.03.	 Generalversammlung
	 um 20 Uhr im Schützenhaus.
	 Anzugsordnung ist erwünscht!

So., 10.03.	 Ostereierschießen von 10.30 bis 12.30 Uhr

Di., 12.03.	 Ostereierschießen von 18.30 bis 20.30 Uhr

Di., 19.03.	 Ostereierschießen von 18.30 bis 20.30 Uhr

Fr., 22.03.  	18. Müschener Schockturnier (Knobelturnier)
	 um 19 Uhr

So., 24.03. 	 Ostereierschießen von 10.30 bis 12.30 Uhr und
	 von 15 bis 18 Uhr; 18.30 Uhr gemeinsames
	 Eieressen und Preisverteilung

So., 31.03.	 Osterfeuer auf dem Schützenplatz ab 19.30 Uhr

Eltern-Kind-Markt in Glandorf
Die Krabbelgruppen Glandorf veranstalten 
am Samstag, den 16.03.2024, wieder den 
alljährlichen Eltern-Kind-Markt auf der 
Wiese an der Sudendorfer Schützenhalle, 
Beverstr. 2, Glandorf. In der Zeit von 14 bis 
16 Uhr werden ausschließlich private Ver-
käufer wieder gebrauchte Kinderkleidung, 
Schuhe, Spielzeug und alles rund um das 
Thema Kind anbieten. Standreservierun-
gen sind bei Theres Erpenbeck 05426/90 
49 543 und Julia Brockmeyer 05426/90 49 885 möglich.
Für das leibliche Wohl sorgt eine gut sortierte Cafeteria mit 
frischen Waffeln, Kaffee und Kaltgetränken.
Weitere Informationen unter: Eltern-Kind-Markt@web.de

ELTERN-KIND-MARKTGlandorfGlandorf
SAMSTAG, 16.03.2024

14 – 16 UHR
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STÄNDE NUR MIT STANDRESERVIERUNG BEI:
Theres Erpenbeck 05426/9049543
Julia Brockmeyer 05426/9049885
oder Eltern-Kind-Markt@web.de

     VERKAUF VON 
       WAFFELN, 
     KAFFEE UND 
   KALTGETRÄNKEN
  FÜR DEN GUTEN 
     ZWECK

frischen

Veranstalter Krabbelgruppen Glandorf – Gewerblicher Handel ausgeschlossen

Auf der Wiese DIREKT AM

SUDENDORFER SCHÜTZENHAUS
BEVERSTRASSE 2
49219 GLANDORF
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AS Mulden
GmbH & Co. KG
Münsterstraße 88
49186 Bad Iburg
info@as-mulden.de

Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80

      Immer schnell
zur Stelle!

Die Karnevalisten der Kolpings-
familie konnten sich zur großen 
Karnevalssitzung über einen 
ausverkauften Saal Plengemey-
er freuen. Gestartet wurde mit 
dem Einzug des Prinzenpaares 
„Seine Tollität“ Prinz Daniel I. 
und „Ihre Lieblichkeit“ Prinzes-
sin Silvia I. Gode, der Tanzgar-
de der Kolpingsfamilie und dem 
Elferrat. Sie wurden lautstark 
vom bunt kostümierten Publi-
kum empfangen.
Das Prinzenpaar ließ es sich 
nicht nehmen, gemeinsam 
die Begrüßung der närrischen 
Untertanen vorzunehmen. Sie 
erhielten dafür als Erste den 
Sessionsorden und Prinzessin 
Silvia zusätzlich einen großen 
Blumenstrauß.
Passend zum diesjährigen Kar-
nevalsmotto „Ob Werder oder 
Fensterglas, mit Daniel hat man 
einfach Spaß“ übernahm der 
Elferrat den Einstieg ins Pro-
gramm. Sportlich gekleidet in 
Fußballtrikots von Werder Bre-
men, der Lieblingsmannschaft 
des Prinzenpaares, überzeugten 
die gestandenen Männer mit ge-
schmeidigen Bewegungen mit 
und ohne Ball auf der Bühne.

Kolpingnarren 
sorgen für Begeisterung

Was wäre der Kolpingkarneval 
ohne Funkenmariechen? Dass 
diese Frage gar nicht erst auf-
kommt, dafür sorgen ab sofort 
acht junge Damen, die erst-
mals in die Rolle der rot-weißen 
Funken schlüpften. Sie über-
zeugten mit zwei exakt aus-
geführten Gardetänzen, die sie 
mit ihren Trainerinnen eingeübt 
hatten. 

Heike Höpke, Nicole Tepe und 
Anja Schröder ließen es sich 
nicht nehmen, nach ihrem Auf-
tritt beim bunten Nachmittag 
der KFD auch beim Kolpingkar-
neval dabei zu sein. Sie zeigten, 
was passieren kann, wenn Ehe-
partner getrennt zu einer Kar-
nevalsparty gehen.
Die „Musical-Mothers“ be-
schäftigten sich mit „grauem 
Haar“, das sich trotz aller Ge-
genmittel nicht aufhalten lässt. 
Sie präsentierten dazu einen 
perfekten Tanz und eine Zuga-
be musste sein.
Hamburg war für Hildegard 
Glosemeyer und Maria Bunte 
mit einem plattdeutschen Vor-
trag eine Reise wert. Sie stellten 
dabei fest: Auch mit Reisefieber 

Fotos: Björn Kaisen

Von den Vereinen
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kann man gesund sein. Und 
wenn man als Frau in Hamburg 
schon nicht in die Herbertstra-
ße gehen darf, dann möchte 
man wenigstens mit der „Reh-
Bär-Bahn“ fahren. 
Die Auswahl der schönsten und 
auffälligsten Kostümierungen 
fiel wieder besonders schwer. 
Eine Gruppe glänzte mit ihren 
schönen Kleidern. Andere tra-
ten als Märchenfiguren auf. 
Zwei Paare standen als Astro-
nauten bzw. als Mon Cheri auf 
der Bühne. Und auch Gustav, 
der Schwan vom Glockensee, 
hatte den Weg zu Plengemeyer 
gefunden.
Neu dabei in diesem Jahr: Tho-
mas Steinkamp, der viele Jahre 
in der katholischen Kirchen-

gemeinde in Bad Laer als Ge-
meindereferent tätig war. Er 
überraschte das Publikum mit 
Liedern aus dem kölschen Kar-
neval. Zwei davon hatte er auf 
den Kolpingkarneval und Bad 
Laer umgedichtet. So lautet 
die neue Hymne: „Bad Laer ist 
der Ort auf den wir alle steh’n, 
Bad Laer, du bist stark und stolz 
und wunderschön. Bad Laer, du 
Stern im Osnabrücker Land. 
Bad Laer, bei dir bleibe ich ein 
Leben lang.“ Das gefiel be-
sonders Bürgermeister Tobias 
Avermann, der zur Unterstüt-
zung mit einem Dudelsack auf 
die Bühne kam.
Der „Stammtisch vom Mond“ 
präsentierte wieder Lieder 
zum Mitsingen. Und da passt 

natürlich das Lied „Dorfkind“ 
besonders gut, und erst recht, 
wenn der Text auf unser Dorf 
umgeschrieben wird. Da gibt es 
dann etwas über die neuen To-
iletten auf dem Thieplatz oder 
das leerstehende Schützenhaus 
auf Blombergshöhen zu hören. 
Zum Abschluss gab es natürlich 
wieder die Klassiker auf platt-
deutsch „Drink doch eenen 
met“ und „Ick sin ne Loarske 
Jung“ bei denen das Publikum 
begeistert einstimmte.
Bevor alle Akteure zum Finale 
auf die Bühne kamen, zeig-
te die bisherige Tanzgarde bei 
ihrem letzten Auftritt beim Kol-
pingkarneval mit einem Show-
tanz nochmals ihr Können. Sie 
tanzten zu orientalischer Musik 

und Aladins Wunderlampe im 
Mittelpunkt nach einer Cho-
reografie, die die Trainerinnen 
Katja Aulenbrock, Anna Moor-
mann, Laura Höpke und Ansi 
Holtmann zusammengestellt 
hatten. Ohne Zugabe ließen 
die Zuschauer sie nicht von der 
Bühne. Das war eines der vie-
len Highlights, die an diesem 
Abend geboten wurden und 
die durch den Sitzungspräsi-
denten Andreas Weller vorge-
stellt wurden.
Der Abend wurde noch lange 
fortgeführt mit musikalischer 
Begleitung von „music for fun“ 
und „Tanz für Alle“
Vielen Dank an alle Akteure 
und alle Gäste. Es war ein ganz 
toller Abend!

Von den Vereinen

Steuerkanzlei. Eckelkamp. Seeger. 

Mit einem „Klick“ aktuelle Themen aus dem
Steuer-, Wirtschafts-, Arbeits- und Sozialrecht.
Unsere Wissensdatenbank ist jetzt online.

scannen und INFORMIEREN
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Termine im März und April 2024: 

Sonntag, 10.03.2024, 11:00 Uhr,
Kolpingmesse in der Pfarrkirche St. Marien
Anschließend Mitgliederversammlung im Pfarrheim. 
Zur Stärkung wird eine heiße Suppe serviert. 
Die Mitgliederversammlung sieht folgende Tagesordnung vor:
•	  1. Begrüßung und Eröffnung
•	  2. Gedenken der Verstorbenen
•	  3. Verlesen des Protokolls der Mitgliederversammlung
	 	   vom 19.03.2023
•	  4. Jahresbericht 2023/2024
•	  5. Kassenbericht 2023/2024
•	  6. Bericht der Kassenprüfer
•	  7. Entlastung des Vorstandes
•	  8. Neuwahlen
•	  9. Verschiedenes

Freitag, 22.03.2024, 18:30 Uhr 
Kreuzwegbeten auf dem Kalvarienberg
Wir beten gemeinsam mit den Kolpinggeschwistern aus Remsede 
und aus Glandorf.

Samstag, 06.04.2024, ab 8:30 Uhr
Kleider- und Schuhsammlung in Bad Laer u. allen Ortsteilen.
Sammeltüten werden rechtzeitig verteilt und liegen auch im Schrif-
tenstand der Kirche sowie in einigen Geschäften zur Mitnahme 
bereit. Die Abholung erfolgt durch unsere gekennzeichneten Sam-
melfahrzeuge. Gesammelt werden: Damen-, Herren- und Kinder-
bekleidung, Unterwäsche im sauberen Zustand, Federbetten, 
Bett- und Haushaltswäsche, Übergardinen und besonders Schuhe.
Nicht gesammelt werden: Stoffreste, Textilabfälle, Teppiche, Mat-
ratzen, Heizkissen und Kunststoffe!

Die Organisation der Verwertung der Sammelware erfolgt durch 
die Kolping-Recycling GmbH in Fulda, einem zertifizierten Ent-
sorgungsfachbetrieb. Die Abholung erfolgt durch geeignete Spe-
ditionen mit Lieferung an spezialisierte Sortierwerke. Im Sinne 
des Kreislaufwirtschaftsgesetzes wird dort die gespendete Ware 

Die Kolpingsfamilie Bad Laer
informiert

Zeit für

Erste Sonnentage
von Heinz Zeckel

Der Winter taut in Bächen von der Seele

Licht auf frischem Moos.

Die ersten Vogelschwärme wärmen unser Herz.

Der erste Schmetterling, noch taumelnd

in der lauen Luft.

Auf einem Baumstumpf sitzen

die alte Rinde fallen lassen

und neue Brücken bauen

in das Jahr.

Von den Vereinen I Zeit für Poesie I Kleinanzeigen

auf Wiederverwendung geprüft und einer sinnvollen Weiterver-
wertung zugeführt. Wer nicht bis zur Straßensammlung warten 
möchte, kann Schuhe und Kleidung in Sammeltüten packen und 
jederzeit in die orangefarbenen Kolpingsammelcontainer, die an 
mehreren Standorten in Bad Laer stehen, werfen.

Mit dem Erlös unterstützt die Kolpingsfamilie die Jugendarbeit in 
Bad Laer und soziale Projekte vor Ort. Vielen Dank an alle Spender 
und Helfer für Ihre Unterstützung.

Kleinanzeigen
Privat: 	 Bis 4 Zeilen:Preis pro Kleinanzeige = 10,00 €
Gewerblich:	 Bis 4 Zeilen:Preis pro Kleinanzeige = 20,00 €

Telefon 0 54 03 - 73 19 12

redaktion@aktuell-monatshefte.de
Ehepaar (Ende 50) sucht zwecks Gründung eines VAN-/
Womo-Stammtisches gesellige Gleichgesinnte zum Austausch.
Telefon 0151 28184074

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Putzhilfe für Privathaushalt in Bad Laer gesucht.
Alle 14 Tage je 3 Stunden. Kontakt 0179/ 1280992

TANZ in den Frühling – Worksho – Sonntag, 07.04.,  10.00 
bis 14.00 in Bad Rothenfelde.
Infos: www.haus-ananta.de oder mobil: 01522 9928245

Die Wela Verkaufsstelle, H. Kern, www.hvke.de
Tel. 05401/99929 – Hausverkauf: Montag 15.00–18.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Freitag Wochenmarkt in Oesede
Jeden 2. und 4. Samstag Wochenmarkt in Osnabrück am Dom

Suche Antikes aller Art: Näh-/Schreibmaschine, Bücher, 
Zinn, Puppen, Puppen-/Kinderwagen, Militärorden, Uhren, 
Modeschmuck, Bilder, Porzellan u.ä. – Telefon 0178 4235562

Münzen- und Papiergeldsammlung, Notgeld von 
Sammler gesucht. Tel. 05424/38079

Außenstellplatz, Bad Rothenfelde, Am Salzbach, ab so-
fort zu vermieten. Tel. 0151 70191404

Trauerbegleitung-Gesprächstherapie! Weitere Infos und 
Termine unter Tel. 05424/3960668, Mail: praxis@luiserueter.de
Luise Rüter, Heilpraktikerin für Psychotherapie und Trauerbe-
gleiterin, www.luiserueter.de

Osmose-Anlagen – Babywasser ist Osmose-Wasser!
20 % auf alle neuen Anlagen. Nie wieder Mineralwasser kau-
fen. Kein Leergut! Immer sauberes reines gesundes Wasser.
Friedrich Ziegenmeyer, Bad Rothenfelde, Tel. 01523 4379704 

Reiki - Anwendungen & Seminare! Weitere Infos und Ter-
mine unter Tel. 0171-2716038, Email: mail@dagmar-frerig.de
Dagmar Frerig, Reikimeister-/Lehrerin, Bad Iburg
www.dagmar-frerig.de

Elektrofahrräder: Große Ausstellung. Kostenlose Test-
fahrten – gr. Parkplatz – Reparaturen – E-MTB-Ausstellung – 
Speed-Bikes – viele Marken – Zubehör. – Immer ein Schnäpp-
chen! Pott GmbH – Meisterbetrieb – Heideweg 12 – 49196 
Bad Laer – www.pott-gmbh.de – Tel. 05424-22170

Physiotherapeutin kommt zu Ihnen nach Hause. Biete 
an: Krankengymnastik, Massagen, Lymphdrainage, cranio-sa-
crale Körperarbeit, Faszientherapie. Tel.: 0160 / 99794718
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Immobilien Möller & Mindrup OHG
www.immobilien-moeller-mindrup.de

Arkadenstr.1, Bad Iburg

Tel. 05403 - 781814

     

Sie tragen sich mit dem Gedanken
Ihre Immobilie zu veräußern?

Auch im neuen Jahr 2024 werden Gebrauchtimmobilien
überwiegend von jungen Familien gesucht.

Wir beraten Sie sehr gern.
Nutzen Sie unsere Kontakte und unsere Kompetenz

aus langjähriger Erfahrung.
Selbstverständlich ist eine Beratung und eine

Einschätzung für Sie unverbindlich und kostenlos.

Wir vom Hospizverein Lebensfreude Bad Laer e.V. zeigen Ihnen, 
wer bei uns zum Team gehört. Jeden Monat gibt es Interessantes 
über unsere Ehrenamtlichen zu erfahren. Möchten Sie auch zum 
Team gehören? Wir freuen uns auf Sie! 

Nein Name ist 

Hildegard
Glosemeyer,
ich bin 58 Jahre alt und lebe in 
Westerwiede. Seit vielen Jahren 
bin ich in der ambulanten Pfle-
ge tätig. Eine schwere Krankheit 
und der anstehende Tod lösen 
viele Fragen und Ängste bei den 
Betroffenen und ihren Familien 
aus. In der ambulanten Pflege 
fällt immer wieder auf, dass die 
Menschen sich mehr Zeit für ihre Fragen und Sorgen wünschen.
Manchmal fehlt auch einfach nur die Möglichkeit, sich bei je-
mandem auszusprechen, der Zeit hat und zuhört.
Aus diesem Grund haben wir zu zweit 2019 den Hospizverein 
Lebensfreude gegründet, um den Sterbenden und ihren Ange-
hörigen diese „Zeit zu schenken“.
Die Idee des Hospizvereins fand in der Gemeinde große Reso-
nanz, sodass heute schon 34 Ehrenamtliche tätig sind.
Es ist immer wieder schön, wenn man dazu beitragen kann, 
Wünsche zu erfüllen – zu Hause zu sterben ist dabei meistens der 
größte Wunsch.
Dieses Ehrenamt ist eine sehr erfüllende und bereichernde Auf-
gabe, die einem auch eine Menge zurückgibt.

Mein Name ist Stefanie Pohlmann,
ich bin 40 Jahre, verheiratet und 
habe 2 Kinder. Als ich gefragt 
wurde, ob ich nicht Lust hätte, 
den Befähigungskurs für ehren-
amtliche Hospizarbeit mitzuma-
chen, habe ich kurz überlegt, 
mich dann aber dafür entschie-
den. Und ich muss sagen, es war 
eine sehr gute Entscheidung, da 
man in diesem Kurs so viel mehr 
lernt zu dem Thema Sterben 
und man einen ganz anderen 
Blickwinkel darauf bekommt. 
Meine erste Begleitung war bei 
einer Dame in der Blomberg Klinik. Es war eine schöne Zeit mit 
ihr. Wir haben viel miteinander gelacht. Sie hat mir viel aus Ihrem 
Leben erzählt und ich habe ihr mit Kleinigkeiten noch viele schö-
ne Momente schaffen können. Sie hat mir gezeigt, dass man mit 
wenig unheimlich viel geben kann. Auch meine jetzigen beiden 
Begleitungen besuche ich wöchentlich und allein das Lächeln, das 
sie auflegen, wenn Sie mich sehen, macht mir klar, dass es ein 
wertvolles Amt ist. Es sollten sich viel mehr Menschen Gedanken 
darüber machen, diesem Ehrenamt nachzugehen. Es gibt so viele 
Personen, die allein in ihrer letzten Phase ihres Lebens sind und 
froh wären, wenn auch sie jemanden zum Lachen und zum Wei-
nen an ihrer Seite hätten. 

Mein Name ist 

Ursula Stienecker,
ich bin 79 Jahre alt und habe 
eine Tochter. Nach dem Tod 
meines Mannes bin ich vor acht 
Jahren nach Bad Laer gezogen 
und fühle mich hier sehr wohl.
Seit über 50 Jahren engagiere 
ich mich in der Hospizbewe-
gung.
Durch meine ehemalige beruf-
liche Tätigkeit als Gemeinde-
krankenschwester war ich schon 
immer mit dieser Thematik beschäftigt.
Weiterhin bin ich sehr motiviert, dieses Netzwerk der Hospizarbeit 
als ehrenamtliche Kraft zu unterstützen.
Eine der wichtigsten Grundsätze der Hospizarbeit ist, den letzten 
Lebensabschnitt durch Zuwendung mit Sinn zu erfüllen.
Ein großes Vorbild ist Albert Schweitzer für mich, der sagte: „Das 
einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe, die wir hin-
terlassen, wenn wir ungefragt weggehen und Abschied nehmen 
müssen.“
So wünsche ich mir in Zukunft noch mehr Unterstützung durch 
neue Mitglieder und ehrenamtliche Kräfte, die uns helfen, dieses 
wunderbare Netzwerk weiter zu erhalten und auszubauen.

Werbung bringt Erfolg!

Neue Selbsthilfegruppe für Partner 
von Menschen mit Depressionen
Osnabrück. Wenn Menschen an Depressionen leiden, verän-
dert diese Erkrankung auch ihre Familien. Die Partner fühlen 
sich oft hilflos, wütend und alleingelassen und wissen nicht, 
wie sie mit der Situation umgehen sollen. Interessierte Partner, 
die sich in einem geschützten Rahmen austauschen und ge-
genseitig unterstützen möchten, sind zu einem ersten Treffen 
eingeladen. Es findet statt am Freitag, 1. März, 18 Uhr, in der 
Kontaktstelle Wohnraum, Bierstraße 32, in Osnabrück. Weite-
re regelmäßige Treffen sind geplant.
Nähere Informationen erteilt die Initiatorin per Mail: partner.
selbsthilfe@gmail.com. Weitere Anlaufstelle ist die Selbsthilfe-
kontaktstelle Osnabrück, Telefon: 0541/501-8018.
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www.westerwieder-bauernstuben.de
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! Infos & Tischreservierungen 

unter Tel. 0 54 24 / 94 02
Inhaber Familie Schowe
In den Höfen 3 · Bad Laer

Unser kulinarischer Kalender

Wir wünschen unseren Gästen
ein frohes Osterfest!

Genießen Sie unsere frische Frühlingsküche …
Ab April bieten wir Ihnen wieder leckere Spargelgerichte an.

(Ein Spargelbüfett bieten wir nicht an.)

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir für die Hochzeitssaison Servicemitarbeiter

im Festsaal auf Aushilfsbasis (Minijob) 

Aktuelle Infos finden sie auf unserer Homepage.
www.westerwwieder-bauernstuben.de

Das Team des St. Antonius-Hauses 
in Bad Laer-Remsede

sucht neue Kollegen (m/w/d)

• eine Küchenkraft
 für den Wohnbereich auf GfB-Basis,
 AZ: von 16.00 Uhr bis 18:45 Uhr 

• eine  Küchenhilfe, Teilzeit 
• eine Pflegefachkraft, Voll- oder Teilzeit 
• Pflegeassistenten 
• Pflegehilfskräfte 

Bei Interesse o. Rückfragen stehen
Christel Stertenbrink (Hauswirtschaftsleitung)
unter 05424/2349-40 und Katharina 
Laukamp (Pflegedienstleitung) unter 
05424/2349-13 gerne zur Verfügung. 

Email: info@caritas-antonius.de 

Von den Vereinen

Wir freuen uns sehr, unserer 
Auszubildenen Madita Vogt 
zum großartigen Erfolg bei 
den diesjährigen Osnabrücker 
Jugendmeisterschaften der Kö-
che gratulieren zu dürfen.
Bereits im November hat Madi-
ta für die Prüfungskommission 
und ausgewählte Gäste ein 
selbstkreiertes und besonders 
anspruchsvolles Menü auf die 
Teller gezaubert und damit bei 
der Siegerehrung unter 10 Teil-
nehmern am Final-Abend den 
obersten Platz auf der Sieger-
treppe erreicht.
Die Aufgabe für die jungen 
auszubildenden Köchinnen und 
Köche im 3. Ausbildungsjahr 
aus dem gesamten Landkreis 
und der Stadt Osnabrück be-
stand darin, aus einem vorher 

1. Platz  bei den Osnabrücker Jugend-
meisterschaften für Madita Vogt von 
den Westerwieder Bauernstuben

mitgeteilten Warenkorb mit 
den Hauptbestandteilen Lin-
sen, Kalbstafelspitz und Mohn  
ein kreatives 3-Gänge-Menü 
zu erstellen. 
Dieses konnten sie dann in 
ihren Betrieben oder zu Hause 
probekochen und einüben, be-
vor sie dann am 15. November 
2023 ihr Können unter den 
kritischen Augen der fachkun-
digen Jury unter Beweis stellen 
durften.

Die ebenfalls am Wettbewerb 
teilnehmenden Restaurant- 
und Hotelfachkräfte servierten 
diese auserlesenen Gerichte 
dann am Abend den zahlrei-
chen Gästen im Restaurant der 
Berufsbildenden Schulen am 
Westerberg in Osnabrück.

Jagdgenossenschaft Westerwiede
Die Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Westerwiede findet am 15.03.2024 um 19.30 
Uhr in den Westerwieder Bauernstuben statt.

PR-Text

Die neue 
Frühjahrs-
kollektion

ist da!

Bielefelder Str. 6, 49186 Bad Iburg 
www.frye-schuhe.de
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Madita Vogt darf nun als Sie-
gerin im Frühjahr 2024 den 
Kreis Osnabrück beim Landes-
wettbewerb Niedersachsen 
vertreten. 
Dafür üben wir gemeinsam 
fleißig weiter und wünschen ihr 
viel Erfolg.
Übrigens gingen alle drei ersten 
Plätze in den Südkreis. Den 2. 
und 3. Platz erkochten sich die 
Auszubildenden vom „Hotel 
Höpke“, ebenfalls aus Bad Laer, 
und vom Landidyll Hotel „Zum 
Freden“ in Bad Iburg.  
 

Hier das Sieger-Menü von 
Madita Vogt:

Zweierlei von roten Linsen
Linsenfalaffel,

Linsen-Mangosalat,
Dattel-Ziegenkäsemousse

❦
Sous-vide gegarter

Kalbstafelspitz unter einer 
Meerrettich-Kräuterkruste,
karamellisierte Rote Bete,

gebratener Rosenkohl,
Kartoffelstampf

❦
Eclair mit Mohn-Bisquit und 

Mascarpone,
Orangencremeeis

Der Imkerverein Dissen führt auch in diesem Jahr wieder eine Imkerschulung durch. Da aktuell noch einige Plätze 
frei sind, können sich interessierte Bienenfreunde noch kurzfristig für eine Teilnahme unter schulungsleitung@imkerverein-dissen.
de anmelden. Weitere Informationen finden Interessenten unter www.imkerverein-Dissen.de auf der Webseite des Imkervereins.

Steigern Sie
Ihren Erfolg –
werben Sie

lokal!

SOLARKONZEPTE
AUS EINER HAND
PHOTOVOLTAIK | EEMOBILITÄT

BAD IBURG  |  MÜNSTER  

JETZT ANFRAGEN

solar@pohlmann-bindel.de
Telefon: 05403 / 73 40-0
JETZT ANFRAGEN:
Telefon 05403/7340-0
solar@pohlmann-bindel.de
www.pohlmann-bindel.de/solar

SOLARANLAGEN AUCH 2024  

0 % MwSt.!

SOLARKONZEPTE AUS EINER HAND
PHOTOVOLTAIK | E-MOBILITÄT
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Frauen mit Depressionen:
Neue Selbsthilfegruppe 50plus 
startete in Osnabrück
In Osnabrück startete eine neue Selbsthilfegruppe für Frauen 
ab 50 Jahren, die an Depressionen erkrankt sind. Ort ist der 
Selbsthilfetreff in der Iburger Straße 215 in Osnabrück.
Eingeladen sind therapieerfahrene Frauen, die zu ihrer Erkran-
kung stehen und sich mit Gleichgesinnten in einer Gruppe ver-
trauensvoll austauschen möchten. Regelmäßige Treffen sind 
geplant. Nähere Informationen erteilt die Initiatorin per E-
Mail: Frauengruppe50plus@web.de. Auskunft gibt außerdem 
die Selbsthilfekontaktstelle Osnabrück, Telefon: 0541/501-
8018.

Die ersten sonnigen Tage sind 
stets auch Startschuss für die 
neue Motorradsaison. Viele 
Fahrer*innen verbindet, dass 
sie im Vorfeld der ersten Aus-
fahrten nicht nur ihre Maschine 
warten und kontrollieren, son-
dern auch am Motorradsicher-
heitstraining des Landkreises 

Landkreis legt bewährtes
Motorradfahrtraining erneut auf
Termine können ab sofort online gebucht werden

Osnabrück teilnehmen. Auf-
takt ist am 24. März in Bersen-
brück und am 29. März in Mel-
le. Termine können ab sofort 
online gebucht werden.
Weiterhin bestätigen die lau-
fenden Statistiken der Polizei-
inspektion Osnabrück, dass 
Motorradfahrer an Verkehrs-

unfällen überdurchschnittlich 
häufig beteiligt sind. Die Daten 
für das Jahr 2023 weisen 152 
Verkehrsunfälle mit Beteili-
gung von Motorradfahrern aus 
(2022: 161/2021: 168). Im ver-
gangenen Jahr haben vier Mo-
torradfahrer ihr Leben verloren 
(2022: 1/2021: 2), 41 Personen 
waren schwer verletzt und 71 
Personen leicht verletzt wor-
den. Waren Motorradfahrer 
Hauptverursacher, lagen die 
Unfallgründe häufig an nicht 
angepasster Geschwindigkeit, 
Nichtbeachtung der Vorfahrt, 
ungenügendem Sicherheitsab-
stand und Fehlern beim Abbie-
gen nach links. Das Sicherheits-
training hilft aber auch dabei, 
Fehler anderer Verkehrsteilneh-
mer früh zu erkennen und so 
Unfälle zu vermeiden.

Insbesondere durch eine gute 
Unterstützung im Rahmen des 
Fahrsicherheitstrainings möch-
te der Landkreis Osnabrück 
sowohl neue als auch erfahrene 
Zweiradfahrer einladen, sicher 
in die neue Motorradsaison zu 
starten. An mehreren Wochen-
enden findet unter der Leitung 
qualifizierter Sicherheitstrainer 

ein Fahrsicherheitstraining für 
Motorradfahrer*innen statt.
  
Der Teilnahmebeitrag liegt 
bei 110 Euro – eigentlich. Der 
Landkreis Osnabrück bietet 
allerdings einen besonderen 
Anreiz. So unterstützt er jeden 
Teilnehmer mit 30 Euro. Für 
Fahranfänger zwischen 18 und 
25 Jahren ist es noch etwas 
günstiger: Sie erhalten einen 
Zuschuss von 50 Euro. Inhaber 
der Ehrenamtskarte können ge-
gen Vorlage des entsprechen-
den Nachweises sogar kosten-
los am Training teilnehmen.

Teilnahmevoraussetzung für 
das Sicherheitstraining ist der 
Führerschein der Klasse A und 
der Besitz einer eigenen Ma-
schine. Eine Teilnahme mit 
Roller, Mofa oder ähnlichen 
Fahrzeugen ist aus organisato-
rischen Gründen nicht möglich.
Interessierte Motorradfah-
rer*innen können sich auf 
den bekannten Internetseiten 
www.motorradtraining-osna-
brueck.de oder www.motor-
rad-event.de über Termine 
informieren und direkt anmel-
den.

Zu unseren 
Anzeigen

Mitarbeitende gesucht!

BEWIRB 
DICH 

JETZT!

▶ Reinigungskraft (m/w/d) 
▶ Pflegefachkraft (m/w/d) Voll- Teilzeit, Nachtdienst

▶ Pflegehelfer/in (m/w/d) Voll- Teilzeit

Kontakt: 
Whats App: 015126209159
Mail: bewerbung@hasselmanngruppe.de

Blomberg Klinik, Remseder Str. 3, 49196 Bad Laer

▶ Pflegefachkraft (m/w/d) Voll- Teilzeit

Die Residenz am Salzbach sucht:

Kontakt: 
Whats App: 015126209159
Mail: bewerbung@hasselmanngruppe.de
    Hannoversche Straße 12, 49214 Bad Rothenfelde
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Steigern Sie Ihren Erfolg – werben Sie
in den „aktuell“ Monatsheften

Der Trauerbriefkasten
Sie haben einen nahen Ange-
hörigen, Freund oder geliebten 
Menschen verloren und möch-
ten ihre Trauer zum Ausdruck 
bringen und sich jemandem 
anvertrauen? Dann schreiben 
Sie uns! In der Mitte des Fried-
hofs von Bad Laer finden Sie 
unseren neuen Trauerbriefkas-
ten. Wenn Sie mit Ihren Gedan-
ken und Gefühlen nicht alleine 

Planung | Umsetzung | After Sales

Wir planen und realisieren zusammen.

Kundenzufriedenheit von der Planung bis zu der Montage

Wir wollen neue
Wege gehen 
Neues Angebot auf dem Friedhof Bad Laer 

sein möchten, dann schreiben 
Sie kurz oder lang … Ihre Ge-
schichte. 

Sofern Sie Ihre Telefonnummer 
oder Anschrift hinterlassen, 
bekommen Sie von uns einen  
persönlichen Anruf oder einen 
Brief.

Machen Sie den ersten Schritt. 
Wir sind gerne für Sie da!

Dieser Trauerbriefkasten wird 
wöchentlich geleert. Sollten Sie 
Informationen benötigen, sind 
wir unter der Tel.-Nr. 05424 
6448914 für Sie erreichbar.

Unsere Trauerbegleiterinnen 
unterliegen selbstverständlich 
der Schweigepflicht.
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registrieren,  
blutkrebs  

besiegen
dkms.de

05426.4073
www.diekriede-dach.de

Lassen Sie sich beraten! Auf dem Haarkamp 15 · 49219 Glandorf · info@diekriede-dach.de

Durch optimierte Wärmedämmung in Dach und Wand:
– weniger Energieverbrauch im Winter
– besserer Wärmeschutz im Sommer
– Wer Heizkosten spart, spart bares Geld,   
 entsprechend den stetig steigenden Energiekosten
– Wir schaffen für Sie ein Wohlfühlklima 
 in Ihren vier Wänden
– Wertsteigerung durch eine neue 
 Fassade und modernste Dachziegel

Energie sparen heißt Geld sparen mit 
einem „Diekriede-Dach“! vorher

nachher

Die Deutsche Meisterschaft 
findet in Dissen mit 16 Mann-
schaften statt. Die Sporthallen 
in Bad Laer verfügen nicht über 
den nötigen Freiraum hinter 
dem Spielfeld, deswegen fin-
det die Meisterschaft in den 
Dissener Sporthallen in der Ler-
chenstraße 6 (49201 Dissen) 
statt. Am Samstag, den 13. 
April beginnt die Meisterschaft 
um 8.30 Uhr mit dem Treffen 
der Betreuer. Um 9.00 Uhr be-
ginnt die Eröffnungsfeier in der 
Sporthalle an der Lerchenstra-
ße 6 in Dissen. Dort wird nach 
den Grußworten und der Na-
tionalhymne die Meisterschaft 
um 9.15 Uhr eröffnet. Die Spie-
le beginnen dann am Samstag 
um 10.00 Uhr. Die Mädels sind 
alle Jahrgang 2009 und jünger. 
U16 (Unter16) heißt also, die 

Deutsche Meisterschaft der weiblichen C-Jugend beim SV Bad Laer
Der SV Bad Laer richtet zum zweiten Mal nach 2004 eine Deutsche Jugendmeisterschaft aus. Die Deutsche Meisterschaft der C-Ju-
gend findet vom 13. – 14. April 2024 statt

Titelgewinner 2016

Mädels sind maximal 15 Jahre 
im Jahr 2024 alt.

16 Teilnehmer an der 
Deutschen Meisterschaft
Die Teilnehmer werden am 
16./17. März 2024 sportlich bei 
den Verbands- bzw. Landes-
meisterschaften ermittelt.  Der 
SV Bad Laer ist als Ausrichter 
automatisch qualifiziert. Der 
SV Bad Laer hat seit 2004 ins-
gesamt 34 Mal an einer Deut-
schen Jugendmeisterschaft 

im Volleyball teilgenommen. 
Dabei holten die Bad Laerer 
zweimal den Meistertitel: 2007 
bei der C-Jugend in Sonthofen 
und 2016 bei der C-Jugend 
in Schwerte. Darüber hinaus 
gewannen sie viermal Silber: 
Die Bad Laerer Jugendteams 
gewannen 2004 in Bad Laer 
(E-Jugend), 2006 in Niedern-
berg (D-Jugend), 2009 in Dri-
burg (C-Jugend) und 2012 in 
Biberach (B-Jugend) die Vize-
meisterschaft. Dreimal gab es 
Bronze. 2004 fand letztmalig 
die Deutsche Meisterschaft 
der weiblichen E-Jugend in Bad 
Laer statt. Zwanzig Jahre da-
nach wird erneut eine Deutsche 
Jugendmeisterschaft im südli-
chen Landkreis von Osnabrück 
ausgetragen.

Sportliche Entwicklung 
führt bis zur 2. Bundesliga 
mit eigenem Nachwuchs
Die Deutschen Jugendmeister-
schaften waren die Grundlage 
für die sportliche Entwicklung 
der Volleyballabteilung des SV 

Bad Laer. Die Mädels, die regel-
mäßig an den Deutschen Meis-
terschaften teilnahmen, haben 
großartige Erfolge erzielt. Sie 
haben den fünfmaligen Auf-
stieg von der Bezirksliga bis zur 
2. Bundesliga geschafft. Der SV 
Bad Laer hat in vier Spielzeiten 
(2010/11, 2017/18, 2018/19, 
2019/20) in der 2. Bundesliga 
Nord gespielt. 

47 Spiele an
zwei Tagen auf 4 Felder
In acht Spielrunden am Sams-
tag spielen die Vierergruppen 
„Jeder gegen Jeden“ und zu-
dem findet am späten Sams-
tagabend die Qualifikation 
für das Viertelfinale statt. Am 
Sonntag starten die Spiele um 
9.00 Uhr mit dem Viertelfinale. 
Im fünften Durchgang findet 
am Sonntag ab ca. 14.30 Uhr 
zum Abschluß der 47 Spiele das 
Endspiel statt. Anschließend ist 
die Siegerehrung.
Weitere Infos gibt es hier: 
http ://volleyball-dm2024-
u16.de/

 20

Jahre

über

Schuhfabrik Schlingmann

20 % Rabatt
wegen Räumungsverkauf

auf alle Schuhe * 
*ausgenommen offene Pantoffeln

Laerer Str. 12 · 48336 Füchtorf 
Telefon 0 54 26 / 22 79

Öffnungszeiten:
Freitag: 9 - 12 & 14 - 16.30 Uhr

www.schuhshop.de

Steigern Sie 
Ihren Erfolg –
werben Sie in 
der Region!
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Kindergarten am Springhof
49196 Bad Laer, Springhof 14,
Tel. (05424) 2215-0

Was machen und erleben 
eigentlich die Krippen-
kinder zum Jahresbeginn 
2024?

Bei den Schmetterlingen in 
unserer Krippengruppe ist im-
mer viel los. Heute möchten 
wir Ihnen mit bunten Bildern 
einen Einblick in unseren Alltag 
geben und von unseren Erleb-
nissen der letzten Wochen be-
richten.

Spielzeugfreie Woche
Besonders nach den Feiertagen 
sind viele Kinderzimmer wieder 
gefüllt mit neuen Spielschätzen 
und im Gruppenraum sind die 
Regale ebenfalls voll. Braucht 
es denn eigentlich zum Spielen 
und Entdecken immer vorgefer-
tigtes Spielzeug? Die Antwort 
lautet ganz klar „Nein!“ Wir 
haben die Regale geleert, um 
neue Spielerlebnisse zu schaf-
fen, Phantasie und Kreativität 
anzuregen sowie gemeinsam 
in Rollenspielen ein Miteinan-
der zu erleben. Große Kartons 
waren besonders beliebt, egal 
ob als Rückzugsort zum Ver-
stecken oder zum Busfahren.

bekannt, aber kann man mit 
Luftballons auch Kunstwerke 
zaubern? Sehen Sie selbst.

Karnevalvorfreude
Die für viele Kinder erste Kar-
nevalsparty stand den Schmet-
terlingen bevor. Da braucht es 
ganz schön viel Mut, dass man 
verkleidet in den Kindergarten 
kommt und dann sehen alle 
noch irgendwie anders an die-
sem Tag aus.
Die Pädagoginnen brachten 
eine bunte Kiste mit Kostümen 
und Kopfbedeckungen unter-
schiedlichster Art mit. Einige 
Kinder waren mutiger, andere 
zurückhaltender, doch irgend-
wann sind alle in unterschied-
liche Rollen geschlüpft und 
haben die Freude auf Karneval 
zelebriert.

Kleine Künstler
Die Luftballons sind in der 
Schmetterlingsgruppe eingezo-
gen. Spielen, Toben, Erfühlen 
und Bestaunen waren allen gut 

Nun durfte natürlich das 
Kinderschminken nicht fehlen. 
Die Kinder suchten sich ihre 
Lieblingsmotive aus und be-
trachteten anschließend aus-
führlich ihr Spiegelbild. Das 
Spüren der kalten Farbe und 
der Pinselbewegungen auf der 
Haut, das eigene Spiegelbild 
betrachten, waren eine inten-
sive Zeit der Selbstwahrneh-
mung. 

Nachdem sich bereits Mitte 
Januar das Volleyballteam der 
Mädchen U13 des SV Bad Laer 
um Trainerin Alina Buschmeyer 
mit einem grandiosen Final-
sieg für die Nordwestdeutsche 
Meisterschaft qualifiziert hat, 
holte sich nun auch das Team 
der Mädchen U12 den Final-
sieg. Die älteren Mädels wer-
den Mitte April bei der Meis-

Doppel-Sieg: Volleyball Jugend-
Teams U13 und U12 fahren zu den 
Nordwestdeutschen Meisterschaften

Foto: Björn Kaisen

terschaft in Lüneburg antreten 
und das jüngere Team ist zur 
Nordwestdeutschen Meis-
terschaft Ende April in Mel-
le-Westerhausen dabei. Der 
Sponsor dieser Teams – das 
LVM-Büro Alois Diekamp aus 
Bad Laer – gratuliert zu die-
sem großartigen Doppel-Erfolg 
und wünscht viel Erfolg bei den 
weiteren Meisterschaften! 

Spiel ohne Grenzen
steigt am 15. Juni 2024
Am Samstag, den 15. Juni 2024, um 13 Uhr steigt zum 17. Mal 
das beliebte Spaß-Event Spiel ohne Grenzen (SpoG) im Bad 
Laerer Kurpark. 

Zahlreiche Teams aus dem Osnabrücker Land und dem benach-
barten Westfalen kämpfen um den begehrten großen Wander-
pokal und versuchen die Sieger von 2023, die „Damengarde 
Bad Laer“, vom Thron zu stoßen.

Und die Vorfreude im SPOG-Team ist jetzt schon riesengroß. 
Die Truppe tüftelt, probiert und organisiert schon seit einigen 
Wochen, um alle Spieler und Fans diesen Sommer zu begeis-
tern.

Das Spaßevent Nr. 1 in Bad Laer wartet wieder mit tollen Spie-
len und vielen Überraschungen auf. 

Herzlich eingeladen sind Mannschaften wie z.B Schützen-
gruppen, Kegelvereine, Familien, Sportvereine oder Nachbarn. 
Auch Teams außerhalb Bad Laers sind herzlich willkommen.

Ein Team besteht aus mindestens 6 Spielern. 

Wer sich jetzt schon anmelden möchte, kann das bei Hansi 
Schulte, Peter Hülsmann oder einem unserer Schiris tun.

Nähere Informationen wird es in der Juni-Ausgabe in Bad Laer 
„aktuell“ geben.

Das SPOG-Team freut sich auf die Sommerspiele 2024 in Bad 
Laer.
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Kath. Bewegungskindergarten
St. Antonius Remsede
49196 Bad Laer, Antoniusstraße 11, Tel. (05424) 37044
E-Mail: kiga-remsede@kalare.de

KATHOLISCHE & INTEGRATIVE 

49196 Bad Laer, Schwalbenweg 1, Tel. (05424) 9408
www.kita-sankt-josef-badlaer.de

Vorhang auf – Manege frei 
Unter dem Thema Zirkus zogen 
am Rosenmontag in diesem 
Jahr lustige Clowns, Artisten 
und wilde Tiere in den Kinder-
garten ein und feierten eine 
bunte Sause mit Tanz, Spaß 
und Spielen. Am Schluss gab es 
eine große Zirkusvorstellung, 

in der die Kinder als Zauberer, 
Artisten und andere Darsteller 
auftraten. Diese Attraktionen 
wurden in den letzten Wochen 
von ihnen vorbereitet. Es wurde 
viel gelacht, gestaunt und ge-
klatscht.
Wir hatten einen wunderbaren 
Rosenmontag.

Die kleinen Schwalben
auf „Tour“ 
Seit Mitte November sind die 
kleinen Schwalben der KiTa St. 
Josef wegen eines Wasserscha-
dens ausgeflogen.
Gemeinsam mit dem Trä-
ger, der Gemeinde Bad Laer, 
den Vermietern Familie Ri-
chard sowie dem gesamten 
Team haben wir eine gute 
Übergangslösung gefunden.                                                       
Erfreulicherweise waren die 
Renovierungsarbeiten des Ar-
che Noah Kindergartens fast 
abgeschlossen und die aus-
gelagerte Gruppe stellte den 
„Schwalben“ die Räumlichkei-
ten des ehemaligen „Salon Bri-
gitte“ dankenswerterweise zur 
Verfügung. Hier haben unsere 
Kleinsten schnell ihr neues Do-
mizil gefunden. Mit Unterstüt-
zung der Hausmeister Jörg, 
Olli und Dennis, sowie dem 
gesamten Krippenteam, zogen 
sie innerhalb weniger Stunden 
um. Auch seitens der Eltern, 
die ihre Kinder für einen Tag 
„selbst“ betreuten, erhielten 
wir Verständnis und Unterstüt-
zung. 
Nun herrscht ein buntes Treiben 
in der Iburger Straße. Hier ha-
ben es sich die kleinen Schwal-
ben gemütlich gemacht. Erste 
Flugversuche (Spaziergänge) 
im Dorf weckten Neugier und 
Interesse an der Umgebung, 
sodass ein neues Thema ent-

stand: “Gemeinsam entdecken 
wir Bad Laer“.
Mit Unterstützung einer Prakti-
kantin, wurden in Kleingruppen 
die ersten „Ausflüge“ unter-
nommen. Neben Besuchen 
im Kleiderladen und der Tou-
rist-Information, wo wir sehr 
freundlich empfangen wurden, 
war eines der Highlights der 
Einkauf in einem Lebensmittel-
laden. Dort kam z.B. die Frage 
auf: „Dürfen wir sofort die Pa-
ckungen aufmachen und was 
essen?“ Nein, …natürlich müs-
sen die Artikel erst zur Kasse 
gebracht, auf das Fließband ge-
legt und dann bezahlt werden, 
was die Kinder gerne umsetz-
ten. Erst danach konnten sie es 
sich richtig schmecken lassen. 
Da die kleinen Schwalben den 
St. Josef Kindergarten nicht in 
der Nähe haben und die Men-
schen dort nicht mehr sehen 
und auch vermissen, kam als 
Nächstes die Post dran. Eifrig 
wurden Bilder für Kindergar-
tenkinder und Erzieher*innen 
gemalt, ein Brief geschrieben 
und mit einem Kugelschreiber 
und großer Konzentration von 
jedem Kind „signiert“ und in 
bunte Briefumschläge gesteckt. 
Bei der Post konnten Briefmar-
ken gekauft werden und die 
Umschläge kamen, persönlich 
von den Kindern eingeworfen, 
in den Briefkasten. Durch Zufall 
traf die Kleingruppe auf eine 

Postbotin, die spontan den Kin-
dern einiges zum Transport der 
Briefe und Pakete erklärte. Ein 
Blick in den Postwagen ließ die 
Augen größer werden. So viele 
Pakete! Dadurch konnten die 
Kinder jede Menge neuer Ein-
drücke sammeln. Und das ist 
erst der Anfang, es gibt noch 
so vieles in Bad Laer zu ent-
decken. Mal schauen, was die 
kleinen Schwalben als Nächstes 
so erleben.
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Ev.-luth. Integrative Kindertagesstätte
und Familienzentrum Arche Noah
49196 Bad Laer, Weststraße 2, Tel. (05424) 7619

Hallo Ihr!

Prozessionsweg 8, Bad Laer
Telefon 0 54 24 / 22 58 52
Telefax 0 54 24 / 29 36 26

E-Mail: kiga.st.marien@kalare.de

Gemeinsames
Singen und Spielen
verbindet Jung und Alt
Ab jetzt besuchen die Krippen-
kinder unserer Einrichtung St. 
Marien wieder regelmäßig die 
Tagespflege St. Josef.

Diesmal hatten die Krippen-
kinder ihre Rasseln mitgebracht 
und schon ging es rund. „Jung 
und Alt“ musizierten und san-
gen neue und alte Kindergar-

tenlieder. Begleitet wurden sie 
von den Erzieherinnen auf der 
Gitarre. Da konnten die Se-
nioren bei dem Lied „Schnee-
flöckchen, Weißröckchen“ mit 
einstimmen. Musik kennt keine 
Verständigungsbarrieren. Sie 
fördert die motorische, sprach-
liche und soziale Entwicklung 
und das mit ganz viel Spaß. 
Alle waren sich einig: „So einen 
schönen Vormittag wiederho-
len wir gerne.“

Mit großen Schritten geht es auf das neue Schuljahr und den 
bevorstehenden Schulwechsel der Kinder aus den vierten Klas-
sen der Grundschule an die weiterführenden Schulen zu. Anfang 
Mai müssen die Eltern und Erziehungsberechtigten entscheiden, 
welche Schule/Schulform ihre Kinder im nächsten Schuljahr be-
suchen sollen.
Um diese Entscheidung zu erleichtern, lädt die Realschule Bad 
Iburg die Eltern und Erziehungsberechtigten sowie Schüler*in-
nen des Jahrgangs 4 zum Informationstag am 2. März 2024 
um 10 Uhr ein.
Die Schüler*innen können am Probeunterricht verschiedener 
Fächer teilnehmen, Lehrer*innen kennenlernen, sich mit älte-
ren Schüler*innen austauschen und einen Eindruck von der At-
mosphäre an unserer Schule gewinnen.
Die Eltern/Erziehungsberechtigten können sich in Gruppen 
z.B. über die Themen IServ/webUntis/Vertretungsplan, Schul-
sozialarbeit & Berufsorientierung, Ganztag & WPK, Technik & 
Medien und den Abschluss informieren. Kolleg*innen und die 
Schulleitung stehen für Rückfragen gerne zur Verfügung.
Der Vormittag endet für alle die, die möchten, gemeinsam mit 
einem Imbiss.
Der Schulhof kann als Parkplatz genutzt werden.
Informationen finden Sie auch auf der Homepage der Real-
schule Bad Iburg www.rsbadiburg.de.
Wir freuen uns auf unsere neuen Schüler*innen und deren El-
tern/Erziehungsberechtigte.

Von der Grundschule an die Realschule Bad Iburg:

Informationsveranstaltung
am 2. März 2024 um 10:00 Uhr

Fantastische
Unterwasser-
welten
Die Arche
schippert ja auf dem Meer,
aber was geschieht eigentlich 
unter ihr, also unten im Meer?
Wir sind der Sache nachge-
gangen! Die verschiedensten 
Fische, Krustentiere, Pflanzen 
und Fantasiewesen fanden sich 
in Liedern, Kreativangeboten, 
Büchern und Geschichten wie-
der.
Zum krönenden Abschluss bot 
sich das Thema als Motto zu 
Karneval geradezu an. Gesagt, 
getan! Ich kann es mir bildlich 
vorstellen, wie am Sonntag die 

Rührlöffel geschwungen und 
die Messer gewetzt  wurden.
Das super, super tolle Buffet am 
Montag ließ es erahnen. Stolz 
zeigten mir die Kinder am Ro-
senmontag ihre Kostüme und 
mindestens 100x musste ich 
erraten, welches Kostüm das 
Kind trug – Trefferquote 99%.
Bei der traditionellen Moden-
schau präsentierten sie diese 
nochmal einzeln auf dem Lauf-
steg. Otto freute sich närrisch 
über zwei weitere Schildkröten. 
Einen Unterwasser-Maulwurf 
scheint es nicht zu geben?!
Als Höhepunkt schwamm 
Swimmy im Schwarzlicht durch 
das tiefe Meer und beeindruck-
te die Kinder mit seiner leuch-
tenden Geschichte.
Eine sehr schöne Party. Wir ha-
ben prächtig gefeiert.

Also bis dann, Euer Maulwurf 
und das Team der Arche
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Kath. Kirchengemeinde
„Mariae Geburt“
49196 Bad Laer, Am Kirchplatz 2
✆ 05424 / 8098-0, Fax 8098-29
E-Mail: m.dieckmann@bistum-os.de

• Gottesdienste
Samstag	 17:00 Uhr 	Beichtgelegenheit
	 18:00 Uhr	 Vorabendmesse
Sonntag	 11:00 Uhr 	Hochamt
Dienstag 	14:30 Uhr	 Heilige Messe
Mittwoch	19:00 Uhr	 Heilige Messe
Freitag 	 08:00 Uhr	 Heilige Messe

Kath. Kirchengemeinde
»St. Antonius« 
49196 Bad Laer, Hauptstraße 46
✆ 05424 / 8098-0, Fax 8098-29
E-Mail: m.dieckmann@bistum-os.de

• Gottesdienste
Sonntag	 09:30 Uhr Hochamt 
Donnerstag 	19:00 Uhr Heilige Messe

So., 26. Mai	 12:30 Uhr	 Bad Laer	 23. und 29.04. in Bad Laer
So., 09. Juni	 12:30 Uhr	 Bad Laer	 13. und 27.05. in Glandorf
So., 14. Juli	 15:00 Uhr	 Bad Laer	 26.06. und 03.07. in Schwege
So., 28. Juli	 12:30 Uhr	 Remsede	 23.07. in Bad Laer/Remsede
So., 11. August 	 15:00 Uhr	 Bad Laer	 23.07. in Bad Laer/Remsede
So., 25. August	 15:00 Uhr	 Remsede	 07. und 14.08. in Glandorf
So., 8. Sept.	 15:00 Uhr	 Remsede	 28.08. u. 04.09. in Remsede
So., 22. Sept.	 12:30 Uhr	 Remsede	 28.08. u. 04.09. in Remsede
So., 13. Okt. 	 15:00 Uhr	 Bad Laer	 18. und 25.09. in Schwege
So., 27. Okt.	 15:00 Uhr	 Remsede	 08. und 15.10. in Bad Laer
So., 10. Nov.	 15:00 Uhr	 Bad Laer	 30.10. und 06.11. in Glandorf
So., 24. Nov.	 12:30 Uhr	 Remsede	 30.10. und 06.11. in Glandorf
So., 8. Dez.	 12:30 Uhr	 Bad Laer	 18. und 25.11. in Bad Laer

Es besteht auch die Möglichkeit, das Kind im Sonntagsgottes-
dienst taufen zu lassen. Hierzu melden Sie sich bitte zu den Öff-
nungszeiten im Pfarrbüro.

Das Sonntags-Café für Alleinstehende
Für Alleinstehende, die Gleichgesinnte und Gemeinschaft suchen, 
ist an jedem vierten Sonntag im Monat ein „Sonntags-Café“ im 
Pfarrheim, Bahnhofstraße 9, in Bad Laer. Bei Kaffee und Kuchen 
kann man erzählen, diskutieren oder Gesellschaftsspiele spielen. 
Das nächste Treffen ist ausnahmsweise am Sonntag, 17. März, um 
15:00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! Wir freuen uns 
auf jede/n, die/der kommt! 

Ist ein Angehöriger von Ihnen an Demenz erkrankt?
Dann hat sich Ihr Leben sicherlich vielfältig verändert. Vielleicht 
wissen Sie nicht, wie Sie mit den zunehmenden Veränderungen 
umgehen sollen und leiden an Zukunftsängsten. Es kann sein, dass 
sich Ihr Freundeskreis abgewendet hat und Sie sich überfordert 
fühlen mit all den zusätzlichen Belastungen. Oft fehlt auch freie 
Zeit für eigene Interessen. Mit all dem sind Sie nicht allein! Wür-
den Sie sich gern mit Gleichgesinnten austauschen? Dann sind Sie 
herzlich eingeladen, in einer Gruppe mit anderen Angehörigen ins 
Gespräch zu kommen, neue Perspektiven zu entwickeln und ge-
meinsam nach vorn zu schauen! Wir treffen uns am Mittwoch, 27. 
März, um 15:00 Uhr im Pfarrheim, Bahnhofstraße 9, in Bad Laer.

Wer gibt Ihnen weitere Informationen zum Gruppenangebot?
Ruth Schulte-Doeinghaus (Tel.: 0163 1578507, E-Mail: ruth.schul-
te-doeinghaus@web.de) oder Diakon Michael Lucas-Nülle (Tel.: 
05424 9036, E-Mail: m.lucas-nuelle@bistum-os.de).

Gemeinsames Schweigen
Die Kontemplation ist eine alte christliche Gebetstradition, die hel-
fen möchte, das Wirken Gottes im eigenen Leben wahrzunehmen. 
Das lateinische Verb ‚contemplari‘ bedeutet dementsprechend 
auch ‚betrachten, schauen‘. Ich versuche, vor Gott da zu sein und 
meine inneren Regungen und Gefühle wahrzunehmen. Dadurch 
lerne ich mich selbst kennen und anzunehmen, wie ich bin. Das 
befreit und ermöglicht Freiheit – die Gnadengeschenk Gottes ist.
„Wenn du merkst, dass du, ohne dich zu bemühen, die Menschen 
ein bisschen mehr liebst, ihnen gegenüber mehr Geduld empfin-
dest, wenn du merkst, dass dein Lebensgefühl ein bisschen positi-
ver geworden ist, deine Toleranzgrenze in schwierigen Situationen 
sich geweitet hat, und wenn du merkst, dass du dich selbst mehr 
so nehmen kannst, wie du bist, ja, dann geht dein Gebet in die 
richtige Richtung.“ (Franz Jalics SJ)
Termine:
Schweigegebet: bis 28. März, dienstags bis samstags jeweils um 
8:30 Uhr in der Kirche Mariae Geburt, Dauer: 30 Min. 

Abendmahlsraum im Pfarrheim
Seit Aschermittwoch bis Ostern gibt es im Pfarrheim Bad Laer, 
Bahnhofstraße 9, wieder einen Abendmahlsraum. Dieser Raum 
kann von Gruppen gebucht werden, um in meditativer und bib-
lischer Atmosphäre dem letzten Abendmahl Jesu nachzuspüren. 
Der Besuch kann eigenständig erfolgen. Es ist jedoch auch eine 
Begleitung möglich. Anmeldungen bitte bei Gemeindereferentin 
Annegret Krampe unter a.krampe@bistum-os.de.

Pfarradministrator Michael Schockmann, ✆ 8098-25, m.schockmann@bistum-os.de
Diakon Matthias Beering, ✆ 7922, m.beering@bistum-os.de
Diakon Michael Lucas-Nülle ✆ 9036, m.lucas-nuelle@bistum-os.de
Pastoraler Koordinator Jürgen Niesemeyer ✆ 8098-22, j.niesemeyer@bistum-os.de
Gemeindereferentin Edith Höpke, ✆ 8098-20, e.hoepke@bistum-os.de
Jugendreferentin Lea Steinbacher, ✆ 8098-24, l.steinbacher@bistum-os.de

Familiensprechstunde I Kirchen-Infos

Haben Sie Fragen zum Verhalten oder zur Entwicklung Ihres 
Kindes? Haben Sie Fragen, die den Umgang mit Ihrem Kind 
und das Zusammenleben in Ihrer Familie betreffen?
Unsere Familiensprechstunde bietet Ihnen weiterhin eine kos-
tenlose, vertrauliche Beratung zu allen Fragen, die Ihnen als 
Eltern auf dem Herzen liegen, an. Frau Renate Jeron, Mitarbei-
terin der Ev. Jugendhilfe Osnabrück gGmbH, ist weiterhin als 
Ansprechpartnerin für Sie da. 

Termine im März 2024:
Reihum immer mittwochs in den folgenden Kindergärten:
07.03.	 St. Josef	 12.00-14.00 Uhr
14.03.	 Kindergarten Arche Noah	 08.30-10.30 Uhr
21.03.	 Kindergarten St. Antonius oder	 08.30-10.30 Uhr
	 Kindergarten am Springhof
28.03. 	 Kindergarten St. Marien oder 	 12.00-14.00 Uhr
	 Kindergarten am Springhof

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich an die 
Leitung Ihres Kindergartens oder rufen Sie uns direkt an. Die 
Familiensprechstunde kann auch weiterhin von den Eltern der 
Grundschule am Salzbach genutzt werden. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf unseren Flyern, die in den Kindergärten, 
in den Schulen und im Familienservicebüro ausliegen.

Familiensprechstunde Bad Laer:
Tel:  01520/ 8984566
E-Mail: renate.jeron@diakonie-os.de

Familiensprechstunde Bad Laer
Beratung für Eltern mit Kindern von 0-10 Jahren

Wir möchten, dass unser Kind getauft wird …
Bei der Taufe sind vor allem die Eltern gefragt. Eltern, die ihr Kind 
taufen lassen möchten, werden von ehrenamtlichen Taufkateche-
ten auf die Tauffeier vorbereitet. Vor der Taufe findet momentan 
ein Taufelternabend statt. Nähere Informationen rund um die Tau-
fe erhalten Sie gerne in den Pfarrbüros.

Taufdatum	 Uhrzeit	 Ort	 Taufelternabend
			   20:00 Uhr in der Kirche

So., 10. März	 15:00 Uhr	 Bad Laer	 20. und 27.02. in Glandorf
So., 24. März	 12:30 Uhr	 Remsede	 12. und 19.03. in Bad Laer
So., 07. April	 12:30 Uhr	 Bad Laer	 12. und 19.03. in Bad Laer
So., 21. April	 15:00 Uhr	 Remsede	 03. und 10.04. in Schwege
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Ev.-Lutherische
Dreifaltigkeitskirche
Bad Laer 
Martin-Luther-Straße 1

So sind wir erreichbar:
NEU: Gemeindebüro in Hilter
Luise Rüter
Di. bis Do. 10.00 –12.00 Uhr
und Do. 15.00–17.00 Uhr
Am Kirchplatz 4 in Hilter, Telefon: 05424 - 8391
E-Mail: kg.bad-laer@evlka.de

Kindergarten “Arche Noah”  Ursula Mühlinghaus (Leiterin)
	 Telefon: 05424 - 7619
	 E-Mail: ev.arche-noah-kiga@t-online.de
Ökumenischer Chor	 Elisabeth Eichholz, Telefon: 05424 - 298181
Seniorenarbeit	 Beate Eggert, Telefon: 05424 - 803803

Fastenpredigten
In der Fastenzeit wird in allen Mittwochabendmessen (außer in 
der Karwoche) eine Fastenpredigt gehalten:
Am 28.02. predigt Ingrid Gerding-Paul vom Kirchenvorstand 
Bad Laer, am 05.03. predigt Maria Bruns, Leiterin des Bereiches 
Gemeindeentwicklung und Organisationsberatung beim Bis-
tum Osnabrück, am 13.03. predigt Matthias Beering, Diakon der 
Pfarreiengemeinschaft Bad Laer/Remsede und am 20.03. predigt 
Alexander Rolfes, Referent für Glaubenskommunikation.

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit
Auch in diesem Jahr finden an den Freitagen in der Fastenzeit um 
17:00 Uhr in der Kirche Mariae Geburt wieder die von Gemeinde-
mitgliedern gestalteten Kreuzwegandachten statt. Alle sind einge-
laden, am 01.03., 08.03., 15.03. und 22.03.2024 den Kreuzweg 
mitzubeten.
In Remsede findet am Freitag, 08.03., um 19:00 Uhr eine Kreuz-
wegandacht statt.

Versöhnungsfeiern
In Bad Laer findet die Versöhnungsfeier am Sonntag, 24. März, 
um 17:00 Uhr statt. Die Versöhnungsfeier wird in Remsede am 
Dienstag, 26. März, um 19:00 Uhr gefeiert. 

Gang zum Kalvarienberg am Gründonnerstag
Nach der Hl. Messe vom Letzten Abendmahl am Gründonnerstag 
um 20:00 Uhr startet der sogenannte Gang der Männer zum Kal-
varienberg um ca. 21:15 Uhr vor der Kirche. Natürlich sind auch 
Frauen herzlich eingeladen mitzugehen und mitzubeten! Am Kal-
varienberg wird der Kreuzweg unseres ehem. Pfarrers Benno Her-
mes gebetet.

Gottesdienste besonders für Kinder
Am Gründonnerstag, 28. März, feiern wir um 16:00 Uhr eine Fa-
milien-Wort-Gottes-Feier in der Kirche in Bad Laer. Am Karfreitag, 
29. März, findet um 11:00 Uhr in Bad Laer ein Karfreitagsgottes-
dienst für Kinder statt.

Eine Blume für den Gottesdienst am Karfreitag ...
Es ist ein tiefes Zeichen der inneren Verbundenheit: Angehörige 
legen bei der Beisetzung eines geliebten Menschen eine Blume in 
das Grab. Auch ein Zeichen dafür, dass das Leben stärker ist als der 
Tod. Eine Geste des Abschieds, die sehr persönlich ist. Am Todes-
tag Jesu, dem Karfreitag, möchten wir Sie bitten, ebenfalls eine 
Blume in den Gottesdienst um 15:00 Uhr (Karfreitagsliturgie vom 
Leiden und Sterben unseres Herrn) mitzubringen: Als Geste der 
Verbundenheit und des Lebens können Sie diese bei der persön-
lichen Kreuzverehrung vor das Kreuz legen. Aus den Blumen wird 
im Nachgang der Osterblumenschmuck der Kirche zusammenge-
stellt: Das Leben siegt über den Tod. Bitte denken Sie Karfreitag 
an Ihre Blume.

Gottesdienstordnung Karwoche/Ostern
Bad Laer		  Remsede

Gründonnerstag, 28. März – LETZTES ABENDMAHL
  8:30 Uhr	 Gemeinsames Schweigen	 20:00 Uhr	Hl. Messe vom
16:00 Uhr	Familien-Wort-Gottes-Feier			  Letzten Abendmahl
20:00 Uhr	Hl. Messe vom			  anschl. Anbetung
	 Letzten Abendmahl
	 anschl. Anbetung, Zusammenkommen
	 im Abendmahlssal oder
	 Gang zum Kalvarienberg	

Karfreitag, 29. März – LEIDEN UND STERBEN DES HERRN 

10:00 Uhr gemeinsamer Kreuzweg auf dem Kalvarienberg
11:00 Uhr	 Karfreitags-Gottesdienst
	 für Kinder
15:00 Uhr	Karfreitagsliturgie
anschl.	 Beichtgelegenheit	 15:00 Uhr	Karfreitagsliturgie

20:00 Uhr gemeinsamer Jugend-Kreuzweg
auf dem Kalvarienberg

Zu unseren Gottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen:

DATUM	 BAD LAER		  GLANDORF

01. März 	 Freitag	 Weltgebetstag
18:00 Uhr 	Gottesdienst zum
	 Weltgebetstag, Team

03. März 	 Sonntag	 Okuli	
			   10:00 Uhr	Gottesdienst 		
				    P. Vortmeyer

10. März	 Sonntag	 Lätare
10:00 Uhr 	Inklusiver Gottesdienst
	 Diakonin Jaeger

Karsamstag, 30. März – GRABESRUHE DES HERRN
21:00 Uhr	 Feier der	 21:00 Uhr	 Feier der
	 OSTERNACHT			  OSTERNACHT
anschl.	 Osterfeuer mit	 anschl.	 Agape-Feier
	 Agape-Feier			  neben der Kirche
	 auf dem Kirchplatz	

Ostersonntag, 31. März – HOCHFEST OSTERN
11:00 Uhr	 Festhochamt	   9:30 Uhr	 Festhochamt
15:00 Uhr	Laersche Vesper	

Ostermontag, 1. April – HOCHFEST OSTERN
11:00 Uhr	 Hochamt	   9:30 Uhr	 Hochamt

Bücherei Bad Laer: Bilderbuchkino am Sonntag, 10. März
Die Katholische Öffentliche Bücherei Bad Laer, Bielefelder Str. 16 
zeigt am Sonntag, 10. März wieder während der Öffnungszeiten 
zwischen 10:00 und 12:00 Uhr zwei liebenswerte und interessan-
te Filme zur Osterzeit:
Die Osterei-Malerei – für Kinder ab 2 Jahren
Frohe Ostern, Pauli – für Kinder ab 4 Jahren 
Der Eintritt ist frei. Haben Sie Lust auf ein aktives Leseabenteuer? 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten
Sonntag	 10:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag	 15:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag	 16:00 bis 18:00 Uhr

KÖB Katholische Öffentliche Bücherei Bad Laer
Bielefelder Straße 16, 49196 Bad Laer
Tel.: 05424/3960373
E-Mail: buechereibadlaer@web.de
www.kalare.de/einrichtungen/buechereien/buecherei-bad-laer
Onlinekatalog: www.bibkat.de/badlaer
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IHR STEINMETZ FÜR DAS BESONDERE GRABMAL

WARENDORF

GRABMALE

Besuchen Sie eines der größten 
Grabmalgeschäfte Deutschlands.

Splieterstraße 41 · 48231 Warendorf 
Tel. 02581  3076 · info@budde-grabmale.de www.budde-grabmale.de

Jetzt kostenfrei unseren 
186-seitigen Katalog anfordern.
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  ANGEDACHT

Bestattungsvorsorge
Eine große Erleichterung für Ihre 
Angehörigen und jetzt einfach 
von Zuhause aus.

Iburger Straße 20c 
49196 Bad Laer

Münstersche Straße 11 
49214 Bad Rothenfelde

Große Straße 3 
49186 Bad Iburg

05424 / 3 84 89

Vorsorgeplaner auf
www.bestattungen-schlingmann.de

17. März	 Sonntag	 Judika	
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 mit Kinderkirche,
	 Pastorin Rauchfleisch

21. März 	 Donnerstag	 18:00 Uhr 	Taizé-Andacht
			   im Theresienhaus Glandorf

24. März 	 Sonntag	 Palmarum
10:00 Uhr 	Gottesdienst, n. N.

28. März	 Gründonnerstag
19:00 Uhr	 Gottesdienst mit Tischabendmahl	
	 Pastorin Rauchfleisch

29. März	 Karfreitag		  10:00 Uhr	Gottesdienst 		
				    P. Jacobskötter

31. März	 Ostersonntag	 10:00 Uhr	Festgottes-
			   dienst mit Abendmahl
			   Pastorin Rauchfleisch

01. April	 Ostermontag
10:00 Uhr	 Gottesdienste in der Region
	 (Bad Rothenfelde, Dissen,
	 Bad Iburg, Hilter) –
	 kein Gottesdienst in Bad Laer 		

Änderungen sind möglich. Aktuelle Informationen entnehmen Sie 
bitte den Aushängen und unserer Homepage https://www.ev-
kirche-badlaer-glandorf.de

„Ich bin im Garten!“ Das lese ich auf einem hübsch gestalteten 
Keramikschild an der Haustür, als ich eine Bekannte besuchen will. 
Also spare ich mir das Klingeln und gehe um das Haus herum in 

den Garten. Andrea ist dabei ih-
ren Garten von den Spuren des 
Winters zu befreien und ganz 
in ihrem Element. Als sie mich 
sieht, sagt sie: „Wie schön, dass 
passt gut! Ich wollte gerade 
eine Pause machen. Komm, wir 
setzen uns in die Sonne, trinken 
einen Kaffee und gönnen uns 

eine Auszeit.“

Andrea hat der Garten immer schon viel bedeutet: kreativ sein, 
Schönes gestalten, Schöpfung spüren, mit Freunden feiern, ab-
schalten vom Alltag, sich zurückziehen, einen Moment Stille ge-
nießen, neue Kraft tanken.

Während ich mit Andrea die erste Frühlingssonne genieße, denke 
ich an einen anderen Garten: Die Wege sind steinig, die Sonne hat 
den Boden ausgetrocknet, die Oliven an den alten, knorrigen Bäu-
men färben sich langsam schwarz. Still ist es in diesem Garten, Stil-
le des Todes vielleicht. Im Garten Gethsemane in Jerusalem sucht 
auch jemand nach einem Moment der Ruhe. Er will mit seinen 
Gedanken allein sein. Er braucht einen Ort um zu beten, Kraft zu 
finden. Am Abend vor dem Karfreitag zieht sich Jesus in den Gar-
ten zurück. Er weiß, was ihn erwartet, dass er den Tod am Kreuz 
auf sich nehmen wird. Jesus wendet sich an Gott, seinen Vater, er 
betet: „Mein Vater, wenn es möglich ist, so gehe dieser Kelch an 
mir vorüber, doch nicht, wie ich will, sondern wie du willst.“

Kraft finden im Gebet, Kraft finden in dem Wissen: Gott ist da, ich 
kann ihm meine Ängste und Sorgen überlassen. Jesus findet Ver-
trauen und Frieden in diesem Garten, auch und gerade am Abend 
vor Karfreitag. Vielleicht finden auch wir solche Kraftorte. Für 
manche ist es ein Garten, für andere eine Kirche oder ein Gottes-
dienst, gerade jetzt in der Passionszeit. Ich glaube, wir brauchen 
Orte für eine Auszeit, für Stille, aber auch für Freude und Fröh-
lichkeit. 

In Garten blinzelt Andrea in die Sonne und sagt: Weißt du, wenn 
ich hier sitze, dann denke ich oft an meine Eltern. Daran wie sehr 
sie diesen Garten geliebt und gepflegt haben. An die Gespräche 
über Gott und die Welt, an das Lachen und an manche Tränen. 
Für mich wird dieser Garten immer ein Ort der Zuversicht und der 
Hoffnung sein.“

Solch einen Ort wünsche ich Ihnen.

Es grüßt herzlich
Petra Rauchfleisch
Pastorin im Kirchenkreis Melle-Georgsmarienhütte

Kirchenvorstands-Wahl 
2024
Am 10. März haben Sie nach 
dem Gottesdienst in der Zeit 
von 10:30 bis 13:00 Uhr die 
Möglichkeit, in der Dreifaltig-
keitskirche Bad Laer persönlich 
den Kirchenvorstand zu wäh-
len.

Wir hoffen auf rege Teilnahme, 
falls Sie nicht schon die Brief-
wahl oder das Online-Wahlver-
fahren genutzt haben. 
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Ä r z t l i c h e r   N o t d i e n s t

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen
rufen Sie bitte den Rettungsdienst unter ☎ 112 an.

Hausärztlicher Notdienst
Notdienst-Ambulanz, Am Finkenhügel 1, Osnabrück
(zentrale Tel.-Nr.) 	 Tel.: 116 117

Kinder-/Jugendarzt
Zentrale Bereitschaftsdienstambulanz am Christlichen
Kinderhospital Osnabrück, Johannisfreiheit 1, Osnabrück
(zentrale Tel.-Nr.) 	 Tel.: 116 117

Augenarzt
Augenärztl. Bereitschaftsdienst	 Tel.: 116 117

Zahnarzt	 Tel.: 05424/298092

A p o t h e k e n - N o t d i e n s t
E
F
G
E
I
K
L
M
N
A
B
C
D
E
F
G

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag

H
I
G
L
M
N
A
B
C
D
E
F
G
H
I

Freitag
Samstag
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

Der Notdienst beginnt jeweils um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr des folgenden Tages. 

A	 Stadt-Apotheke
	 Dissen, Große Straße 53, Tel. 0 54 21/22 16
B  	 Hirsch-Apotheke
	 Bad Iburg, Schloßstraße 16, Tel. 0 54 03/7 37 00
C  	 Kur-Apotheke
	 Bad Laer, Thieplatz 3, Tel. 0 54 24/2 26 49 40
D	 Teutonia-Apotheke
	 Hilter aTW, Biefefelder Straße 9, Tel. 0 54 24/23 15-0
E  	 Adler-Apotheke
	 Glandorf, Münsterstraße 17, Tel. 0 54 26/9 47 10
F  	 Mauritius-Apotheke
	 Dissen, Große Straße 25, Tel. 0 54 21/20 50
G 	  Mühlentor-Apotheke
	 Bad Iburg, Mühlentor 3, Tel. 0 54 03/7 37 80
H 	  Osning-Apotheke
	 Bad Rothenfelde, Osnabrücker Str. 5, Tel. 0 54 24/2 14 80
I 	  Sanicare-Apotheke
	 Bad Laer, Grüner Weg 1, Tel. 0 54 24/80 12 70
K 	  Johannis-Apotheke
	 Glandorf, Münsterstraße 7, Tel. 0 54 26/20 12
L 	  Süderberg-Apotheke
	 Dissen, Große Straße 47, Tel. 0 54 21/43 43
M 	  Nikolaus-Apotheke
	 Bad Iburg, Große Straße 18, Tel. 0 54 03/18 98
N 	  Bad-Apotheke
	 Bad Rothenfelde, Frankfurter Str. 29, Tel. 0 54 24/21 92 00

17. 03. 
18. 03. 
19. 03. 
20. 03. 
21. 03. 
22. 03. 
23. 03. 
24. 03. 
25. 03. 
26. 03. 
27. 03. 
28. 03.
29. 03.
30. 03.
31. 03.

01. 03. 
02. 03. 
03. 03. 
04. 03. 
05. 03. 
06. 03. 
07. 03. 
08. 03. 
09. 03. 
10. 03. 
 11. 03. 
12. 03. 
13. 03. 
14. 03. 
15. 03. 
16. 03. 

Nächste Erscheinungstermine I Notdienste

Medienhochburg GmbH & Co. KG
Herausgeber der aktuell-Monatshefte
für Bad Iburg, Bad Laer und Bad Rothenfelde

Redaktionsleitung – Iris Führing
Telefon	 05403 731912
E-Mail	 redaktion@aktuell-monatshefte.de

HIER ERREICHT IHRE BOTSCHAFT 
DIE RICHTIGEN.

IHRE ANSPRECHPARTNERIN:
IRIS FÜHRING
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Erscheinungsweise: monatlich in der letzten Woche des Vormonats

Verteilung: kostenlos an Haushalte in Bad Laer, Müschen,
 Remsede, Westerwiede, Hardensetten und
 Winkelsetten

Gesamtauflage: 6300 Exemplare

Sonderseiten MOBILITÄT
in der APRIL-Ausgabe.
Melden Sie sich!

Erscheinungstermin	 30.3.+2.4.
REDAKTIONSSCHLUSS:

Bad Laer	 11. März
Bad Iburg	 13. März
Bad Rothenfelde	 15. März
Im APRIL erscheinen u.a. Sonderseiten zum Thema  
„MOBILITÄT“. Sind Sie richtig MOBIL? Gibt es Neue-
rungen? Hilfsmittel, um MOBILer zu sein?
Seien Sie dabei: Schalten Sie eine kostengünstige An-
zeige (10 % Rabatt) mit kostenlosem PR-Text.



Kinder leiden am meisten unter den Folgen von Umweltzerstörung  
und Klimawandel. terre des hommes setzt sich deshalb dafür ein,  
dass für Kinder das Recht auf eine gesunde Umwelt verwirklicht wird. 
Geben Sie Kindern eine Zukunft und unterstützen Sie unsere Arbeit  
mit Ihrer Spende oder durch Ihre aktive ehrenamtliche Mitarbeit bei uns.

Geben Sie Kindern  
                     eine Zukunft

terre des hommes  
Hilfe für Kinder in Not  Spendenkonto 
Ruppenkampstraße 11a DE34 2655 0105 0000 0111 22 
49084 Osnabrück Sparkasse Osnabrück www.tdh.de


